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3377.. PPrreeiisssscchhiieeßßeenn
DDeerr  SSttaarrttssaattzz  kkoosstteett  2255,,--  €€    

In diesen 25,- € sind 30 Schuss,  
das Essen und die Getränke während 

der Preisverteilung enthalten. 

Nachkauf 10 Schuss: 5,- € 

Beim Nachkauf von 
50 Schuss (pro Person), 

gibt es 10 Schuss gratis dazu. 
Es wird mit dem Luftgewehr 

sitzend aufgelegt auf Sandsack 
geschossen. 

Eine ausreichende Anzahl von 
Vereinsgewehren steht zur  

Verfügung. 
Eigene Sportgeräte sind  

zugelassen. 
An jedem Tag während des  

Preisschießen, haben wir auch 
etwas zu Essen im Angebot. 

SScchhiieeßßzzeeiitteenn::  
Dienstag 11.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 14.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 

Dienstag 18.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 21.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 

Dienstag 25.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 28.04.2023 19:00 - 22:00 Uhr 
Samstag 29.04.2023 11:00 - 15:00 Uhr 
Sonntag 30.04.2023 11:00 - 15:00 Uhr 
Dienstag 02.05.2023 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 05.05.2023 19:00 - 22:00 Uhr 

 PPrreeiissvveerrtteeiilluunngg  
1133..0055..22002233  
1188::0000  UUhhrr  

EEiinnllaassss  aabb  1177::3300  UUhhrr  

TTeeiilleerrwweerrttuunngg::  
Die zwei besten Teiler werden gewertet 

Der erste Preis ist ein  
TESRO RS100 Signum Luftgewehr. 

Voraussetzung für den Gewinn des Luftgewehrs ist 
ein Gesamtteiler von 1,9. 

Sollte es nicht geschafft werden einen 1,9 Teiler zu 
erreichen, werden die folgenden Preise vergeben. 

1. Platz  750,- €
2. Platz  300,- €
3. Platz  150,- € 

Ab dem 4. Platz bekommt jeder Teilnehmer 
wahlweise einen Fleisch-, Wurst- oder Sachpreis. 

MMaannnnsscchhaaffttsswweerrttuunngg::  
Die ersten drei Mannschaften 
(Vereine, Thekenmannschaft,  

Straßenzug o.ä.) mit der größten 
Beteiligung bekommen zusätzlich 

Extrapreise. 
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Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
w

w
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rk
o.

de

Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Impressum
Herausgeber, Layout, Marketing und Verteilung 
(v.i.S.d.P. für Anzeigen und Redaktion):
	 hm medien Richard Miklas 

Hagenmarkt 12, 38100 Braunschweig 
0531 16442, info@hm-medien.de 
www.hm-medien.de

Druck:	 oeding print GmbH 
Erzberg 45, 38126 BS	  
www.oeding-print.de

Verteilung:	 an alle Haushalte in Bevenrode, Bienrode, 
Waggum – zu jedem Monatsanfang

Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben

Mai	 21.04.
Juni	 19.05.
Juli	 23.06.
August	 21.07.
September	 18.08.
Oktober	 22.09.

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Fest-
platz)

Mittwoch 
12. April 

13:00 - 14:00 Uhr

Schadstoffmobil

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoff-
containern)

Donnerstag
13. April

13:00 - 14:00 Uhr

Miau

Hallo Ihr Lieben,

nach überstandener Zeitumstellung und durchwachsenden Frühlingsanfang wünsche ich uns allen 
nun ein sonniges und süßes Osterfest. (Die klassischen Frühlingsdiäten müssen kurz innehalten.)

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 940170

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
       zentrale Notaufnahme � 0531 595 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 6025
Dr. med. Conrad u. Dr. med. Traidl, Bienrode �05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum�05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 6266

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

Das „Waggumer Echo“ 
wird klimaneutral gedruckt 
mit Ökostrom und Farben 
auf  Pflanzenölbasis auf  
100% Recyclingpapier und 
ausgezeichnet mit dem Um-
weltzeichen Blauer Engel.

Adonisröschen in voller Blüte 
Foto: Rolf  Wagner



Bezirksrat�

Aus der 

Arbeit des Bezirksrats

von

Gerhard Masurek
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Nächste Bezirksratssitzung
Donnerstag, 19. April 2023, 19:00 Uhr
Ort und Tagesordnung werden wie üblich in der Braun-
schweiger Zeitung veröffentlicht.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Ortschaften Beven-
rode, Bienrode und Waggum!

	Ö Mit der Schließung der Postfiliale in Waggum ist auch ein 
dort befindlicher Briefkasten entfallen. Der Bezirksrat bean-
tragte daher, dass neben dem vorhandenen Briefkasten am 
Erlenbruch ein zweiter Briefkasten in Waggum aufgestellt 
wird. In diesem Zusammenhang ist auch die Annahme von 
Wäsche nicht mehr möglich, wie das bisher in der Postfili-
ale möglich war. Eine Anfrage hierzu wird in der nächsten 
Bezirksratssitzung gestellt.

	Ö Auf  Initiative von BIBS, CDU und FDP hatte der Bezirks-
rat angeregt, dass die Verwaltung prüfen möge, ob auf  der 
Altmarkstraße auch tagsüber ein Tempo 30 km/h umge-
setzt werden kann. In ihrer Antwort bedankte sich nun die 
Verwaltung für die Anregung und prüft diese im Rahmen 
des voraussichtlich ab Mitte des Jahres 2023 beginnenden 
Erarbeitungsprozesses des bevorstehenden Lärmaktions-
plans 2024. 
Die begleitende Öffentlichkeitsbeteiligung soll die Mög-
lichkeit zur Diskussion weiterer Maßnahmen eröffnen. 
Der Beginn der Öffentlichkeitsbeteiligung wird frühzeitig 
bekanntgegeben.

	Ö Viele Beschäftigte und Studierende nutzen im Bereich des 
Flughafen-Clusters Sharing-Fahrräder. Dabei kommt es 
wegen fehlender geeigneter Abstellflächen zu Engpässen 
auf  den Fußwegen auf  der Hermann-Bleck-Straße. Auf  
Initiative von Antje Keller (parteilos) bat der Bezirksrat die 
Verwaltung, mit dem Sharing-Anbieter Nibelungen-bike zu 
prüfen, ob eine PKW-Parkbucht in Höhe der Hausnum-
mer 28 zu einer gekennzeichneten Fahrradabstellfläche 
inklusive seitlicher Bügel umgewandelt werden kann.

	Ö Die Bienroder Straße ist mit über 7.000 Fahrzeugen täglich 
stark befahren. Nur die nördliche Seite hat einen Fahrrad-
weg. Der ist allerdings für ortseinwärts fahrende Radfahrer 
zu schmal, so dass sie die Fahrbahn benutzen müssen. Be-
sonders für Schulkinder ist das eine zu gefährliche Situation, 
da es auf  der Fahrbahn zu wenig Raum gibt. 
Auf  Initiative von Bernd Sternkiker (Grüne) beantragte der 
Bezirksrat daher, dass die Stadt prüfen möge, durch wel-
che Maßnahmen der Radverkehr sicherer gemacht werden 
kann. Vor einer möglichen Umsetzung soll der Bezirksrat 
informiert werden.

	Ö Antje Keller wies darauf  hin, dass die Personal-WC-Anlage 
der Verkehrs GmbH an der Bushaltestelle Breitenhop noch 
nicht begrünt ist. Der Bezirksrat bittet daher die Verwaltung, 
das zeitnah umzusetzen.

	Ö Durch unzureichende Grünflächenpflege am Dorfplatz in 
Bevenrode ist der Bereich an der Bushaltestelle und rund 
um die beiden Sitzbänke stark verwildert und zugewachsen. 
Auf  Initiative von Antje Keller hat der Bezirksrat die Ver-

waltung gebeten, dort die Grünflächenpflege zu verbessern 
und, wenn notwendig, Neuanpflanzungen vorzunehmen. 
Außerdem soll der Verkehrs GmbH die Zustimmung gege-
ben werden, die abgängige Personal-WC-Anlage zeitnah 
zurückzubauen.

	Ö Zur Anfrage des Basketballfeldes an der Beberbachaue liegt 
bis jetzt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

	Ö Über die Ideenplattform im Beteiligungsportal „mitreden“ 
(https://www.mitreden.braunschweig.de) wurde eine Idee 
für die Verbesserung der Fahrradsicherheit nördlicher Quer-
umer Forst eingebracht. Es geht um den Bereich der Auto-
bahnab- und -auffahrt Braunschweig-Flughafen der A2. Die 
Verwaltung hatte das berechtigte Anliegen an die zuständi-
ge Autobahn GmbH des Bundes weitergeleitet. Sie wird die 
Markierungen erneuern und Verkehrszeichen aufstellen.

	Ö Die Bezirksratsmitglieder erhielten die Information, dass 
das Land Niedersachsen das Überschwemmungsgebiet der 
Schunter vom Elm bis zur Mündung in die Oker neu be-
rechnet und die vorläufige Sicherung am 12.05.2021 im 
Niedersächsischen Ministerialblatt bekannt gemacht hat. 
Das neu festgesetzte Gebiet hat in wesentlichen Teilen 
eine größere Ausdehnung als das bisher festgesetzte Über-
schwemmungsgebiet. Im sehr geringen Umfang sind auch 
Anwohnerinnen und Anwohner in Bienrode von Maßnah-
men betroffen. 
Die Verwaltung hat nunmehr die Pflicht, auf  Grundlage 
dieser Arbeitskarten des Landes das Überschwemmungsge-
biet der Schunter im Stadtgebiet durch eine entsprechende 
Verordnung neu festzusetzen. Die Karten und der Entwurf  
der Verordnung werden nach öffentlicher Bekanntmachung 
ab 2. Mai 2023 einen Monat lang öffentlich ausgelegt und 
zusätzlich im Internet unter „ÜSG Schunter“ veröffentlicht. 
Alle, deren Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
können bis zwei Wochen nach Ablauf  der Auslegungsfrist 
Einwendungen gegen die Festsetzung erheben. Der Ver-
waltung bekannte Betroffene und die anerkannten Natur-
schutzvereinigungen werden direkt angeschrieben. Weitere 
Informationen in der Drucksache 23-20906.
Es besteht die Möglichkeit, dass die Verwaltung das Vor-
haben in der jeweiligen Aprilsitzung der Stadtbezirksräte 
vorstellt. Für unseren Bezirk steht das noch nicht fest. 

	Ö So, in den vergangenen Sitzungen des Bezirksrates mussten 
wir immer wieder über die schlechten Betreuungsmöglich-
keiten im unseren Bezirk verhandeln. Die Ergebnisse sind 
nicht erfreulich. Erfreulich ist allerdings, dass es nunmehr 
ein neues Krippenangebot in Waggum gibt. Eine Beschrei-
bung des Angebotes ist im gesonderten Beitrag abgedruckt.

Für Wünsche, Anregungen und auch Beschwerden erreichen 
Sie mich unter der Telefonnummer 05307-951643 oder per 
Mail: masurek.gerhard@web.de
Ihr Gerd Masurek
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Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
im Norden des Stadtbezirkes Wabe-Schunter-Beberbach,
im Rahmen meiner Tätigkeit als Bezirksbürgermeisterin darf  ich 
mehrfach im Monat die Glückwünsche des niedersächsischen 
Ministerpräsidenten oder Innenministers sowie die des Oberbür-
germeisters zu anstehenden Jubiläen oder Hochzeiten überbrin-
gen. Diese Aufgabe erledige ich gerne, auch wenn ich in Vollzeit 
tätig bin, da ich hier ganz viele spannende Begegnungen mit den 
Menschen in unserem Stadtbezirk erleben darf. Bitte haben sie 
Verständnis, dass nicht jeder Wunschtermin erfüllt werden kann. 
Frau Keller und Herr Sternkiker unterstützen mich bei Bedarf. Die 
Stadt Braunschweig ehrt von amtlicher Seite alle Hochzeitspaare 
auf  Wunsch ab der goldenen Hochzeit alle fünf  Jahre und alle 
Geburtstagskinder ab dem 95. Geburtstag. Der Bezirksrat ehrt 
zusätzlich unsere Geburtstagskinder ab dem 90. Geburtstag. Un-
sere Bezirksgeschäftsstelle kündigt rechttzeitig die Besuche an und 
bittet auch um frühzeitige Rückmeldung, ob ein Besuch überhaupt 
erwünscht ist.
Aber es gibt auch Tätigkeiten, die nicht so viel Freude bereiten. 
Leider ist das Problem mit der postalischen Versorgung noch nicht 
gelöst. Die Deutsche Post Real Estate Deutschland GmbH sucht 
im Auftrag der Deutschen Post AG nach einer kleinen Einzelhan-
delsfläche in Waggum. Im Internet und vor Ort wurde leider nichts 
gefunden. Nun wird eine Gewerbeeinheit zur Anmietung gesucht. 
Das Konzept sieht grundsätzlich eine Fläche von ca. 25 m² vor. 
Sollten sie einen entsprechenden Raum (gerne auch etwas größer) 
vermieten wollen, stelle ich den Kontakt gerne her. In der letzten 
Bezirksratssitzung wurde einstimmig die Forderung nach einem 
weiteren Briefkasten (z. B. am Standort Feuerbrunnen) unterstützt.
Ein Problem konnte auf  Vermittlung von mir jetzt direkt gelöst 
werden. Hier ging es um die Zufahrt zum Kleingartenverein Bien-
rode. Einige kennen die Schlagloch-Strecke bestimmt. Hier konn-
te eine Einigung zwischen dem Gartenverein und dem Besitzer 
des Feldweges erzielt werden. Der Weg wird saniert, so dass die 
Anlieger (und bitte nur die) ohne Probleme mit ihrem PKW zu 
ihrem Verein gelangen können. Uns Fußgängern wird ein neuer 
Weg auch erfreuen, da ja dann das Naherholungsgebiet Bienrode 
wieder gut zu erreichen ist. 

Ich wünsche ihnen ein frohes Osterfest, ein 
paar erholsame Osterfeiertage, einen bunten 
Frühlingsanfang – ganz einfach eine wunder-
volle Zeit! 

Ihre Bezirksbürgermeisterin 
Sonja Lerche
Kontakt: Mail: Lerche@bs-bewegen.de �  
Tel: 01522 5885469

FFlloorraa  NNoovvaa  iimm  HHooff
Ihr Blumenfachgeschäft in Waggum

IIhhrr  FFlloorraa  NNoovvaa  TTeeaamm

OOSSTTEERRZZEEIITT
bbeeii  

ffrreeuunnddlliicchh  kkoommppeetteenntt  eerrffaahhrreenn  kkrreeaattiivv

BBlluummeenn  uunndd  PPffllaannzzeenn  vvoomm  GGäärrttnneerr  aauuss
ddeerr  RReeggiioonn,,  ffaacchhggeerreecchhtt  vveerraarrbbeeiitteett  uunndd
kkrreeaattiivv  ggeessttaalltteett..

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  iihhrreenn  BBeessuucchh,,
uunndd  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  ffrroohhee  OOsstteerrffeeiieerrttaaggee..

Am Flughafen 12
38110 Braunschweig
www..floranova-imhof.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.                          09:00 -13:00 Uhr
Di., Do., Fr.               10:00 -18:00 Uhr
Sa.                           09:00 -13:00 Uhr

Tel.: 05307/ 940783  Fax: 05307/951173

KKaarrffrreeiittaagg                    77..44..22002233    1100::0000  --  1122::0000  UUhhrr
OOsstteerrssaammssttaagg      88..44..22002233      0088::0000  --  1133::0000  UUhhrr    
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Der Abfindungsvergleich bei schweren 
Verkehrsunfällen-Chancen und Risiken
Ich möchte heute auf  eine aktuelle Entscheidung des OLG 
Schleswig (7 U 90/22) hinweisen, die sich mit der Verjährung 
von Ansprüchen bei Spätfolgen nach einem Verkehrsunfall 
befasst.
In dem Fall dort hatte die Klägerin nach einem schweren Ver-
kehrsunfall im Jahre 1992 mit der gegnerischen Haftpflicht-
versicherung im Jahre 1995 einen Abfindungsvergleich im 
Hinblick auf  den Schmerzensgeldanspruch geschlossen. Die 
übrigen Entschädigungsansprüche hatte sie sich hingegen „vor-
behalten“.
Im Jahre 2006 traten bei der Klägerin Verschlechterungen der 
Unfallverletzungen auf, sodass sie bei der gegnerischen Haft-
pflichtversicherung weiteren unfallbedingten Verdienstausfall 
und Schmerzensgeld geltend machte. Diese Ansprüche lehnte 
die Haftpflichtversicherung ab. Die Klägerin zog daraufhin vor 
Gericht.
Das OLG Schleswig hat in seiner Entscheidung die Abweisung 
der Klage der Klägerin im Ergebnis bestätigt. Es hat darauf  
hingewiesen, dass der geschlossene Abfindungsvergleich aus 
dem Jahre 1995 zwar einen sogenannten Neubeginn der gesetz-
lichen Verjährung von drei Jahren zur Folge hatte. Nachdem 
aber die letzten Zahlungen seitens der Versicherung im Jahre 
1998 erfolgt waren, sei eine Verjährung spätestens im Jahre 
2001 eingetreten.
Dabei kommt es für die Frage des Verjährungsbeginnes nach 
Auffassung des Oberlandesgerichts darauf  an, wann sich die 
Verletzungsfolge als „derart naheliegend darstellt, dass sie im 
Rahmen einer Feststellungsklage hätte geltend gemacht werden 
können“. Hier hatte die Klägerin bereits ab dem Jahre 1994 

entsprechende Kenntnis. Die Erkennbarkeit von Verletzungsfol-
gen beurteilt sich dabei allein nach objektiven Gesichtspunkten 
eines insoweit medizinisch Sachkundigen. Indem die Klägerin 
im Jahre 1995 eine entsprechende Abfindungsvereinbarung mit 
der gegnerischen Haftpflichtversicherung geschlossen hatte, mit 
einem „Vorbehalt“ für materielle Schadensersatzansprüche, 
ist die Verjährung von Ansprüchen allerdings nicht dauerhaft 
„eingefroren“ worden. Vielmehr hätte die Klägerin -so das 
OLG- entweder einen entsprechenden Verjährungsverzicht der 
Haftpflichtversicherung erwirken müssen oder ein sog. „titel- 
ersetzendes Anerkenntnis“ in den Vergleich aufnehmen müssen. 
Während das titelersetzende Anerkenntnis grundsätzlich eine 
Sicherung von Ansprüchen über eine Dauer von 30 Jahren 
bedeutet, wobei der jeweilige Schaden allerdings jeweils ab dem 
Zeitpunkt seiner Entstehung einer regelmäßigen Verjährung 
von drei Jahren unterliegt, führt ein vollständiger Verjährungs-
verzicht grundsätzlich zu einem dauerhaften „Einfrieren“ der 
Ansprüche. Beide Varianten hatte die Klägerin in dem Ab-
findungsvergleich mit der Haftpflichtversicherung allerdings 
nicht geregelt.
Anstelle einer der vorgenannten Formulierungen kann selbst-
verständlich auch ein vollständig erledigender Abfindungsver-
gleich geschlossen werden. Auch hierfür spricht grundsätzlich 
Einiges. Denn zum einen wird der Nachweis unfallbedingter 
Spätschäden mit zunehmender Zeit immer schwieriger und 
ist regelmäßig vom Anspruchsteller vollständig nachzuweisen, 
zum anderen erhält der Geschädigte mit einer umfassenden 
Abfindungsvereinbarung sogleich einen Betrag, der ihm dann 
auch uneingeschränkt zur Verfügung steht. Der Geschädigte 
sollte allerdings die Gefahr zukünftiger Spätschäden mit einkal-
kulieren und der Abfindungsbetrag sollte daher entsprechend 
erhöht werden.
Die Schwierigkeit solcher Verhandlungen sowie die Tragweite 
einer entsprechenden Entscheidung wollen in jedem Fall gut 
überlegt sein, gegebenenfalls mit anwaltlicher Hilfe.
Philipp v. Schrenck

§    Wenn's Recht ist ...

Tel.: 05307 - 2039321 • 0176 - 70494060
Mail: info@procare38.de 

www.procare38.de

Bev-Holz
Baumfällungen • Brennholz

Wir bieten Ihnen:

Baumfällungen

Schreddern und Entsorgen von Schnittgut

Anmachholz, Hackschnitzel und mehr

Besuchen Sie uns auf www.bev-holz.de
oder 

rufen Sie uns an unter 05307 / 951967
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Waggum�

Einsätze
	Ö Am 28. Februar um 9:58 Uhr wurden wir als Teileinheit 
des Fachzug 89 „Versorgung“ auf  die Autobahn A2 zur An-
schlussstelle BS-Ost in Fahrtrichtung Hannover alarmiert. 
Vor Ort versorgten wir die Einsatzkräften mit warmen und 
kalten Getränken sowie mit Snacks. Am frühen Nachmittag 
war der Einsatz für alle dann beendet.

	Ö Am 17. März gegen 18:57 Uhr wurden wir mit dem Stich-
wort „B2Y – Brand mit Menschenleben in Gefahr“ in die 
Volkmaroder Str. in den Ortsteil Gliesmarode alarmiert. Vor 
Ort war bereits die Ortsfeuerwehr Querum eingesetzt und 
kurz zuvor war die Ortsfeuerwehr Bienrode eingetroffen. 
Es handelte sich hier zum Glück um eine Alarmübung. Wir 
unterstützten mit einem Trupp unter Atemschutz bei der 
Menschenrettung und Brandbekämpfung in der verrauch-
ten Lagerhalle sowie unterstützten beim Patientensammel-
platz mit acht Verletzten und leisteten Erste Hilfe. Gegen 
21:00 Uhr war die Übung beendet und wir konnten über 
die Südwache der Berufsfeuerwehr mit einem dann wieder 
einsatzbereiten Löschfahrzeug in unser Feuerwehrgeräte-
haus einrücken.

Stadtputztag fällt leider wegen Schnee 
aus
Am Samstag, den 11. März um 9:00 Uhr trafen sich einige Mit-
glieder der Einsatzabteilung und der Jugendfeuerwehr am Feuer-
wehrhaus. Eigentlich sollte nach einem gemeinsamen Frühstück 
um 10:00 Uhr der Stadtputz beginnen. Leider hatte aber eine di-
cke Schneeschicht 
über Nacht ein 
Auffinden von 
Müll in der Land-
schaft unmög-
lich gemacht. So 
konnten wir nur 
unsere Fläche vor 
dem Feuerwehr-
haus vom Schnee 
befreien. Wäh-
rend des Früh-
stückes besuchte 
uns die Bezirks-
bürgermeisterin 
Sonja  Lerche 
und dankte für 
die Bereitschaft 
zur Teilnahme 
am Stadtputztag.

„Nachtrodeln mal anders“
Das alljährliche Nachtrodeln mit den Waggumer Jugendvereine 
fiel in diesem Jahr etwas anders aus. Da Frau Holle zu wenig 
Schnee für uns bereitgestellt hatte, haben sich die Betreuer was 
anderes ausgedacht. 
So haben wir erstmal den Grill angeschmissen und ein paar 
Bratwürste gegrillt. Anschließend sind wir zum Nußberg ge-
fahren und haben eine Nachtwanderung durchgeführt. Zum 
Abschluss haben wir das Spiel „Werwölfe“ gespielt. 
Trotz der Planänderung hatten alle einen Riesenspaß.

Dienst mit der  
Jugendfeuerwehr Bevenrode
Im vergangenen Monat bekamen wir Besuch von der Jugend-
feuerwehr Bevenrode. Endlich muss man mal wieder sagen, da 
sich beide Jugendfeuerwehren bereits vor Corona regelmäßig 
zum Dienst getroffen hatten. 
Beim Dienst ging es um das Thema Technische Hilfeleistung 
(TH) und unser Jugendfeuerwehrwart Niels erklärte uns die 
theoretischen Grundlagen, anschließend ging es für uns an die 
praktische Übung an der Grasseler Straße. Hier musste eine 
Person aus einem Auto befreit werden und eine vermisste Per-
son musste gefunden werden. 
Wir bedanken uns bei der Jugendfeuerwehr Bevenrode für den 
Besuch bei uns und freuen uns schon riesig auf  den nächsten 
Dienst in Bevenrode. 
MS

Ortsfeuerwehr Waggum Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum



8

� Waggum

  

Aufruf, den Wildbienen zu helfen
Wenn im März der letzte Schnee von der schon kräftig wär-
menden Sonne schnell aufgeschmolzen wird, ist es Zeit, sich 
Gedanken über die Gestaltung des Gartens für den Sommer zu 
machen. Wie sollen die Beete aussehen? Welche Blumen und 
welche Pflanzen sollen gesät und gesetzt werden? Aus Sicht 
des Naturschutzes wäre es wünschenswert eine große Vielfalt 
an Pflanzen anzusiedeln. Bunte Blumen sehen nicht nur schön 
aus, sondern sind lebensnotwendig für die Insekten und letztlich 
auch für uns. 

Wo ist das Problem?
Wir haben schon viel über unsere Projekte zur Ansiedlung wil-
der Honigbienen und zum Bau von Nisthilfen für Wildbienen 
sowie zum Anlegen neuer Blühwiesen berichtet. All diese Pro-
jekte sind eng miteinander verknüpft. Wenn die Bienen von Blü-
te zu Blüte fliegen, um sich mit Nektar und Pollen zu versorgen, 
bestäuben sie die Pflanzen und sichern damit ganz nebenbei 
den Fortbestand der Pflanzenarten. Es sei daran erinnert, dass 
auch die Kulturpflanzen bestäubt werden müssen, um Früchte 
zu tragen. Ohne die Insekten gibt es keine Früchte, auch nicht 
im Supermarkt. Die Pflanzenbestäubung ist also nicht nur für 
die Ernährung der Bienen grundlegend, sondern auch für die 
von uns Menschen.
Durch den Bau von Straßen und Häusern sowie die intensive 
landwirtschaftliche Nutzung großer Gebiete ist die sensible Na-
tur mit ihrer großen Artenvielfalt von Pflanzen und Insekten 
vielfach aus dem Gleichgewicht geraten. Über 50% der Wild-
bienenarten in Deutschland gelten als gefährdet. Jeder kennt 
die alarmierenden Meldungen über das Insektensterben oder 
hat selbst schon die Erfahrung gemacht, dass man heutzutage 
stundenlang Auto fahren kann, ohne dass die Windschutzschei-
be von Insekten befreit werden müsste. Früher war das ganz 
anders. 

Wildbienen und Blühwiesen 
Die Wildbienen sind für die Pflanzenbestäubung noch wichtiger 
als Honigbienen. Sie leben im Gegensatz zu den staatenbil-
denden Honigbienen überwiegend als Einzelgänger (Solitär-
bienen).  Wildbienen sind bei uns fast überall zu finden. Es 
gibt in Deutschland etwa 560 verschiedene Arten. Wildbienen 
sind meistens auf  wenige Pflanzenarten spezialisiert, während 
Honigbienen nahezu alle Pflanzenarten anfliegen. Durch die 
Spezialisierung erreichen Wildbienen allerdings eine viel hö-
here Bestäubungsleistung als Honigbienen, d. h. die Pflanzen 
werden häufiger angeflogen und die Fruchtausbeute ist größer. 
Außerdem sind viele Wildbienenarten in der Lage, schon im 

Frühjahr bei geringen Temperaturen und bedecktem Himmel 
mit der Bestäubungsarbeit zu beginnen, während die Honig-
bienen noch in ihrem Stock kuscheln. 

 Die Nahrungsspezialisierung der Wildbienen bedeutet aber 
auch eine einseitige Abhängigkeit von einer oder wenigen 
Pflanzenarten und zwar auf  Gedeih und Verderb. Klimati-
sche Veränderungen oder rücksichtslose menschliche Eingriffe 
können dann das Ende bedeuten, sowohl für die Pflanzenart, 
als auch für die Bienenart. Das macht deutlich, wie wichtig die 
Erhaltung der Artenvielfalt sowohl im Pflanzen-, als auch im 
Insektenbereich ist. 

Wie können wir den Wildbienen helfen?
Drei Dinge braucht nicht nur „der Mann“, sondern auch die 
Wildbiene. Das sind geeignete Nistmöglichkeiten, Materialien 
für den Nestbau sowie ein reichliches und vielfältiges Blüten-
angebot. 
Die einzeln lebenden Wildbienen legen ihre Eier in kleinen 
Löchern (Bruthöhlen) ab. Drei Viertel aller Wildbienenarten 
graben dazu Löcher in die Erde, wobei trockene sandige Bö-
den bevorzugt werden. Insbesondere brach liegende Flächen 
mit wildwüchsigen Pflanzen sind bevorzugte Lebensräume für 
Wildbienen. 
Wenn die Wildbienen nicht im Boden brüten, nutzen sie meist 
Totholz und bohren dort für die Ablage ihrer Eier Löcher hin- 
ein. Allerdings hat man einen Haufen vermoderndes altes Holz 
nicht so gern in seinem sauberen Garten. Man kann sich daher 
auch künstliche Nisthilfen basteln, die ebenso für die Ansied-
lung von Insekten geeignet sind. Dazu nimmt man am besten 
Harthölzer und bohrt 5 cm bis 10 cm tiefe Löcher mit einem 
Durchmesser von 2 mm bis 9 mm hinein. Die Bohrlöcher sollte 
entlang der Stammrichtung also quer zur Ringmaserung lie-
gen. Damit wird sichergestellt, dass später keine Feuchtigkeit 
in die Brutröhre eindringen kann. Die Bohrlöcher sollten an 
den Rändern etwas abgeschliffen werden, um zu vermeiden, 
dass die Bienen mit den Flügeln daran hängen bleiben und 
sich verletzen. Auch Schilfrohr und Bambus in entsprechenden 
Größen, die in Papp- oder Kunststoffrohren gebündelt werden, 
sind geeignete Brutplätze. Diese Nisthilfen werden gewöhnlich 
in einen größeren Rahmen gebracht und dann als „Insekten- 
oder Bienenhotels“ bezeichnet. Unten ist ein altes nicht mehr 
optimales aber fast ausgebuchtes „Hotel“ aus dem Biotop ge-
zeigt. Zur Aufstellung sollte ein möglichst sonniger und vor 
Regen geschützter Platz ausgewählt werden. Vergessen Sie bitte 

Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum
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nicht, ein grobmaschiges Drahtnetz in einigem Abstand davor 
anzubringen, denn sonst freuen sich die Vögel schon über die 
leichte Kost. Wenn das Häuschen endlich hängt, ist es immer 
wieder erstaunlich, wie schnell Wildbienen diese Brutmöglich-
keiten finden und die Löcher nach dem Nestausbau und der 
Eiablage wieder verschließen. 

Ein reichliches und vielfältiges Nahrungsangebot ist das dritte 
„Ding“ unserer Hilfsaktion für Wildbienen. Für das Pflanzen 
von Blumen eignet sich jeder noch so kleine Platz, vom Bal-
konkasten oder Blumentopf  bis hin zur großen Wiese. Bei der 
Pflanzenauswahl sollten man auf  pollenreiche einheimische 
Blumen setzen. Dabei ist es wichtig, dass diese möglichst zeit-
versetzt blühen, um das ganze Jahr über ausreichend Nahrung 
zur Verfügung stellen zu können. Die Blütenzeit beginnt mit 
Krokussen. Schneeglöckchen, Hyazinthen und den früh blühen-
den Ostbäumen und geht über eine bunte Sommerblühwiese 
(Samen gibt es überall im Handel) und das bunte Gartenbeet bis 
hin zur sehr spät blühenden Efeuhecke. Besondere Leckerbissen 
für die Wildbienen sind blühende Küchenkräuter, egal ob auf  
dem Balkon oder in der Kräuterschnecke im Garten. Selbst der 
Gemüsegarten mit Lauch, Zwiebeln und verschiedenen Kohl-
sorten sind den Wildbienen willkommen. Mit dem Mähen einer 
Blühwiese sollte man sich zurückhalten. Auf  keinen Fall vor dem 
Blühen mähen, sonst ist alle Mühe umsonst gewesen. 
Für nähere Informationen möchten wir auf  die Internetseite 
des BUND verweisen. Hier gibt es ausführliche Beschreibungen 
zum Bau von Nisthilfen und Tipps für die Auswahl geeigneter 
Pflanzen. https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/wild-
bienen/wildbienen-helfen 
Wir bedanken uns bei allen Echolesern, die diesen Aufruf  be-
herzigen und etwas für die Wildbienen tun. Es lohnt sich mit 
Sicherheit. Viel Spaß bei der Insektenbeobachtung.

Toller Arbeitseinsatz im Biotop!
Wir möchten uns herzlich bei den zahlreichen Helfern bedan-
ken, die unserem Aufruf  aus dem letzten Echo gefolgt sind und 
uns am ersten Samstag im März tatkräftig im Biotop unterstützt 
haben. Wir hatten durch die Schredder-Aktion im Februar, 
einen riesigen Haufen Holzschnitzel zu beseitigen. Mit dieser 
Aktion konnten wir nun endlich die Reste des Sturmschadens 
aus dem Frühjahr letzten Jahres beseitigen.
Wie heißt es so schön: Nach der Arbeit ist vor der Arbeit. Wir 
möchten daher diesen Schwung nutzen und alle Freunde des 
Biotops zum nächsten 

Arbeitseinsatz am
Samstag, den 1. April 2023
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

einladen. Wir hoffen damit, unseren „Frühjahrsputz“ im Biotop 
für dieses Jahr abschließen zu können. Freiwillige bitten wir, in 
Arbeitskleidung zu kommen. Zum Abschluss gibt es etwas zu 
Essen und zu Trinken.
Nochmals den Helfern der letzten Aktion vielen Dank. Wir 
hoffen, dass es Euch Spaß gemacht hat und dass Ihr auch bei 
dem nächsten Einsatz dabei seid! Ihr habt uns sehr geholfen.



mail@ik-immobilien.com           www.ik-immobilien.com

ik Immobilien, Nordendorfsweg 5, 38110 Braunschweig
 
Ingrid Kruse  Ines Kruse-Buchholz
Fachwirt der Grundstücks- und Immobilienwirt (Diplom VWA)
Wohnungswirtschaft 

Tel. 05307 7474 / 7477
Fax 05307 5318

3 Zi = ca.  161 qm Wfl ., 3. OG (ganz oben)
Gäste-WC , gute Ausstattung, Einbaukü-
che, großer Kellerraum

sehr großzügige Aufteilung
1.290,- €  +  80,- € für die Garage  
Auf Wunsch kurzfristig frei!  

 Rufen Sie uns an, wir zeigen sie Ihnen gern!

Östliches Ringgebiet
Maisonette-Mietwohnung (Fasanenstraße) mit Garage und Balkon

Weitere tolle Angebote haben wir noch für Sie:
Flachdach-Bungalow in BS-Volkmarode

hochherrschaftliches 1-Fam-Haus in BS-Querum Margaretenhöhe

Das ivd-Büro 
ganz in Ihrer 
Nähe!

… und natürlich wünschen wir Ihnen allen 
ein ganz schönes, entspanntes Osterfest!
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Aus dem Frühschoppenpokal wird der 
Sonntagspokal unter dem Motto: sportli-
ches Glücksschießen-
 Seit Jahrzehnten schon richtet der Schützenverein einmal pro 
Monat das Frühschoppenpokalschießen aus. Dieses Schießangebot 
richtet sich nicht nur an unsere Mitglieder, sondern in besonderem 
Maße an Nichtmitglieder. Aus diesem Grund steht nicht die Leis-
tung im Vordergrund, sondern mehr das Kennenlernen und Aus-
probieren des Schießsports. Das Schießen mit Luftdruckwaffen ist 
erst ab 12 Jahren zulässig. Wir verfügen aber seit Jahren auch über 
Lichtgewehre, mit denen das völlig gefahrlose Schießen für Kin-
der schon ab 6 Jahre möglich ist. Und weil es nicht um Leistung, 
sondern mehr um den Spaß geht, ist unser monatliches Schießen 
um den Sonntagspokal ein Angebot für die ganze Familie!
 Damit dies stärker zum Ausdruck kommt, haben wir uns überlegt, 
den Namen in Sonntagspokal zu ändern. Da Schützinnen und 
Schützen nicht ohne Pokale auskommen, gibt es natürlich für die 
Gewinnerin oder den Gewinner weiterhin einen Pokal. Gleichzei-
tig halten wir an unserer Tradition fest, immer auch eine kleine 
Tombola für die weiteren Teilnehmer anzubieten.
 Wir würden uns freuen, wenn sie oder du zum Schießen um 
den Sonntagspokal mal bei uns vorschaust. Den jeweils aktuellen 
Termin veröffentlichen wir unter Termine hier im Echo und auf  
unserer Homepage www.schuetzenverein-waggum.de.
Martin Berlet

Darten im Schützenverein
In unserer letzten Jahreshauptversammlung wurde Darts offiziell 
in unser Sportangebot aufgenommen. Damit steht diese Trend-
sportart allen unseren bisherigen und natürlich auch neuen Mit-
gliedern offen. 
Als regelmäßiger Trainingstermin wurde wöchentlich der Mon-
tagabend ab 19:00 Uhr festgelegt. Zusätzliche Trainingstermine 
sind in Absprache möglich.
Angefangen hat alles mit zwei erfolgreichen Kratzerturnieren in 
unserem Schützenhaus. Nun freuen wir uns, beim 3. Kratzertur-
nier am 22. April ab 15:00 Uhr endlich auch offizieller Ausrichter 
zu sein. Natürlich können auch Nichtmitglieder an dem Turnier 
teilnehmen. Die Anmeldung zum Kratzerturnier findet ihr unter 
www.schuetzenverein-waggum.de/dartgruppe/.
Martin Berlet

Auf dem Anger 12Auf dem Anger 12
38110 Braunschweig38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870Fon: 05307 - 7870

www.oppermann-gala.bau.de

Ihr Gartentraum 
wird mit uns zum Traumgarten!

Wir bauen die Gärten
von morgen und 

gestalten die Gärten 
von gestern um!

Besuchen Sie uns auf 
unserer Internetseite 
oder rufen Sie uns an.
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Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mobil Festnetz
0151 29166385 05307 9119178

seit 1965

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Damenabend
Am Donnerstag, den 9. März 2023 trafen sich 10 Schützenschwes-
tern zum monatlichen Damenabend und trotzten damit dem wirk-
lich ungemütlichen Wetter.
Zum ersten Mal wurde der neue "Damenabend-Wanderpokal" 
ausgeschossen: An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an 
Bärbel Sander, die diesen schönen Pokal gestiftet hat. Im Monat 
März ging dieser an unsere Schützenschwester Inga.

Auch auf  das beliebte "Würfelpäckchen" 
wurde geschossen, das in diesem Monat an 
Claudia ging. Herzlichen Glückwunsch euch 
beiden!
Ein Dankeschön auch an Waltraud, die uns 
anlässlich ihres zurückliegenden Geburtsta-
ges eine Getränkerunde spendiert hat.
Der nächste Damenabend findet am Don-
nerstag, den 13.04. 2023 um 19 Uhr statt.
Heike Hildebrand

Die nächsten Termine:
Do. 	06.04. 	Seniorengruppe 	 18:00 Uhr
Fr. 	 07.04. 	Eieressen mit Preisverteilung 	 11:00 Uhr
Di. 	11.04. 	37. Preisschießen 	 19:00 Uhr
Do. 	13.04. 	Damengruppe 	 19:00 Uhr
Fr. 	 14.04. 	37. Preisschießen 	 19:00 Uhr
Di. 	18.04. 	37. Preisschießen 	 19:00 Uhr
Do. 	20.04. 	Bogengruppe 	 19:00 Uhr
Fr. 	 21.04. 	37. Preisschießen 	 19:00 Uhr
Sa. 	22.04. 	3. Kratzerturnier 	 15:00 Uhr
So. 	23.04. 	Sonntagspokal	 10:30 Uhr
Di. 	25.04. 	37. Preisschießen	 19:00 Uhr
Fr. 	 28.04. 	37. Preisschießen	 19:00 Uhr
Sa. 	29.04. 	37. Preisschießen 	 11:00 Uhr
So. 	30.04. 	37. Preisschießen  	 11:00 Uhr
Änderungen vorbehalten
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Kaffeenachmittag findet am 12. April um 
15:00 Uhr statt. Bis dahin wünschen wir allen ein schönes Os-
terfest mit hoffentlich viel Sonnenschein.
Der Vorstand des Seniorenkreises

Hier alle Termine für den Monat April 2023:
Mo.	 03.04.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 04.04.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 04.04.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 04.04.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 06.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Di.	 11.04.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 11.04.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 11.04.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 12.04.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Bingo
Do.	 13.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Mo.	 17.04.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 18.04.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 18.04.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 18.04.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 19.04.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 20.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Mo.	 24.04.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 25.04.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 25.04.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 25.04.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 27.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Seniorenkreis Waggum

Im Bereich Mobilität erhielt Braun-
schweig Fördergelder über 5 Mio.
Euro zur Modernisierung des ÖPNV-
Netzes. So wird auch landesseitig
weiter in Barrierefreiheit und E-
Busse investiert.

Dennoch gibt es sozialpolitisch in
Niedersachsen noch sehr viel zu tun.
Als Sprecherin für Kinder, Jugend
und Familie habe ich derzeit
insbesondere die Fachkräftever-
sorgung in den KiTas, aber auch die
Qualitätssicherung der Kinder- und
Jugendarbeit im Blick. Dazu stehe ich
im Austausch mit vielen Einrich-
tungen der Kinder- und Jugendhilfe.

Parlamentarisch planen wir derzeit,
das Niedersächsische Gleichbe-
rechtigungsgesetz zu überarbeiten,
um z.B. die Vereinbarkeit von Beruf
und Sorgearbeit im öffentlichen
Dienst zu verbessern und mehr
Frauen in Führungspositionen zu
bringen.  

Weiterhin arbeiten wir daran,
Menschen bei der Anerkennung ihrer
im Ausland erworbenen Abschlüsse
besser zu unterstützen. Es gibt
einiges zu tun, aber ich freue mich
darauf, Niedersachsen etwas sozialer
zu machen!

Ihre Swantje Schendel Fo
to

: ©
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aus Grüner Perspektive möchte ich
Sie regelmäßig über die Arbeit des
Landtags informieren. Direkt zum
Regierungsantritt haben wir GRÜNE
zusammen mit der SPD einen
umfangreichen Nachtragshaushalt
verabschiedet, um die Folgen des
Angriffskriegs Russlands auf die
Ukraine in Bezug auf Energiepreise
und Inflation zu abzumildern. 

In Braunschweig konnten hiervon
bereits viele Einrichtungen
profitieren: So erhielt die Volkshoch-
schule Braunschweig 81.300 Euro
zur Abfederung von Energiekosten
und das Herzogin-Elisabeth-Hospital
Braunschweig erhielt 2,8 Mio. Euro
für die Finanzierung von Baukosten-
steigerungen. Die Schulen in
Braunschweig profitieren erheblich
von einem Kostenzuschuss für
kostengünstiges Essen in Schulen. 

Liebe Bürger*innen,

Bei Fragen und Anmerkungen
kontaktieren Sie mich gerne:
swantje.schendel@lt.niedersachsen.de
0511/3030 3331
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Braunschweig und Braunkohl
Die Gemeinschaft Wohneigentum Waggum wieder auf TourDie Gemeinschaft Wohneigentum Waggum wieder auf Tour
„Nach dem ersten Frost kommt in Braunschweig Braunkohl auf  
den Tisch. Das beliebte Gemüse ist eine Unterart des Grün-
kohls und wird hierzulande Braunkohl genannt, da er beim 
Kochen eine bräunliche Farbe annimmt. Er wird traditionell 
mit Bregenwurst nach einer langen Winterwanderung serviert: 
ein schmackhaftes Gericht!“ (Wikipedia, Braunschweiger Stadt-
lexikon).

Nun wurde es Zeit für die Gemeinschaft Wohneigentum Wag-
gum dieser Tradition zu folgen, immerhin war schon Februar. 
Am 26. Februar sollte es so weit sein -unsere Braunkohlwan-
derung stand auf  dem Plan. Am Tag zuvor schauten alle noch 
sorgenvoll in den Himmel – Nieselregen den ganzen Tag! Aber 
das Glück war wie so oft mit uns. Beim Treffen am Feuerbrun-
nen schien die Sonne, die Stimmung war entsprechend gut. 
34 wanderwillige Mitglieder der Gemeinschaft scharrten schon 
mit den Hufen. Michael Buchholtz, unser Organisator, begrüß-
te alle aufs herzlichste und tat kund, dass sich zum Braunkoh-
lessen 64 Personen angemeldet hatten – eine stattliche Anzahl 
und ein Beweis dafür, dass sich viele Mitglieder schon lange auf  
fröhliche Aktivitäten freuten.
Strammen Schrittes wanderten wir quer durch Waggum, durch 
die Feldmark am Bienroder Teich entlang in Richtung Auto-
bahnbrücke. Dort warteten unsere Marketender, die Familien 
Schlüter und Wilde, um uns mit Glühwein, Kinderpunsch und 

Süßigkeiten für unsere erste Etappe zu belohnen. Weiter ging 
es durch Bienrode, unter der Autobahnbrücke hindurch, wir 
streiften die Lincolnsiedlung und sahen schon bald unser Ziel 
– das Hotel Nord – vor Augen. 
Mitglieder, die mit dem Auto das Ziel angefahren hatten, 
wärmten schon unsere Plätze an und begrüßten uns herzlich. 
Michael Buchholtz gab nach ein paar launigen Worten das 
Buffet zum Essenfassen frei. Der Braunkohl mit Beilagen war 
ein Gedicht: Bauchfleisch, Kasseler, frische/geräucherte und 
lose Bregenwurst, Kartoffelvarianten und natürlich ein super 
Braunkohl!! Wackelpudding zum Nachtisch, lecker! Großes 
Kompliment an die Küche. Unser Kassenwart Michael trug 
mit der Ankündigung, dass die Gemeinschaftskasse das Essen 
zu einem erfreulichen Teil mitfinanziert, zu noch besserer Stim-
mung bei. Zu guter Letzt teilten sich der Wirt Uwe Schönicke 
und unser Kassenwart noch die Kosten für eine Runde leckeren 
Verdauungsschnaps. Alle waren sich einig, dass es nicht das 
letzte Mal war, um im „Nord“ einzukehren.
Am frühen Nachmittag bildeten sich einige Fahrgemeinschaften 
für die Heimkehr nach Waggum. Ein Fähnlein der 21 Aufrechten 
machte sich zu Fuß auf  den Heimweg. Fazit unserer Wanderung: 
Knapp 11 Kilometer Strecke (23.000 Schritte), eine prima Stim-
mung, ein super Essen – mehr kann man doch nicht erwarten. 
Oder doch? Wir warten auf  unsere nächste gemeinsame Aktion 
– es dauert nicht mehr lange bis der Spargel sprießt. 
Vielen Dank an die Organisatoren und an das Team vom Hotel 
Nord, es war ein gelungener Tag.
Bis auf  bald, bleibt alle gesund.
Sabine Ohlendorf

Gemeinschaft 
Wohneigentum Waggum

FAHRSCHULE
BARTSCH

WIR BLEIBEN WEITERHIN FÜR
DICH IN WAGGUM

WEB: www.fahrschule-bartsch.com
MAIL: info@fahrschule-bartsch.com
ANRUF / WHATSAPP: 0170 / 740 63 83
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Teamaktion im JumpXL
Nach langer Pause haben wir uns Ende Februar mal wieder zu 
einer Aktion außerhalb der Sporthalle getroffen: Wir, die Schulkin-
dergruppe vom Kinderturnen des SV Grün-Weiß Waggum, waren 
unterwegs in der nahegelegenen Trampolinhalle. Da wir gleich zu 
Anfang der Öffnungszeiten da waren, hatten wir den Luxus, fast 
die gesamte Sprungfläche für uns zu haben. Gut gefüllt war die 
Halle trotzdem, da wir mit über 30 Turnkindern da waren. 

Neben dem Springen wurde auch ganz viel gehangelt, geschwun-
gen, balanciert und geklettert - fast wie in der Turnhalle, nur mit 
einer eindeutig cooleren Atmosphäre.
Vielen Dank auch an alle Eltern, die uns Übungsleiter bei dem 
Ausflug unterstützt, die Kinder mit betreut, organisiert, sich um 
die Verpflegung gekümmert und mit aufgepasst haben.
Wer beim Turnen auch mal vorbeischauen möchte, informiert 
sich am besten auf  unserer Vereinswebsite sportverein-waggum.de
Jan Cielinski, Leitung Kinderturnen SV Waggum

Sportverein Grün-Weiß Waggum

▶ Hochschiebesicherung  ▶ Verstärkte Bauteile  ▶ Geprüft und zertifiziert 

Optimaler
Einbruchschutz.
Mit Rollladen

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Schlosserei & Metallbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Oberdorf 11!

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

Eigentumswohnung in Braunschweig
gesucht 

0531 42878602

  

&    

 

                      SSIINNAA  KKRREENNDDEELL  
                  AAmm  MMaarrkktt  11    3388110088  BBrraauunnsscchhwweeiigg  

☎☎ 00117766  445577  778899  9966   pprroossiinnaa@@ggmmxx..nneett  
           wwwwww..pprroossiinnaa..ddee 

 

Ganzheitliche  
   Ernährungsberatung 
          Fachberatung für Darmgesundheit & 
      Nahrungsmittelunverträglichkeiten    

MMeeiinnee  BBeerraattuunnggsssscchhwweerrppuunnkkttee::  
          - Ernährungsberatung und -umstellung 
          - Darmgesundheit 
          - Basenfasten  
          - Entschlackungsmassage 
          - Hand- und Fußreflexzonenmassage 
          - Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson 
          - Nordic Walking  
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Programm für April 
Mo	 03.04.	 Spiele drinnen und draußen; „4gewinnt-Turnier“
Di	 04.04.	  Applecrumble backen
Do	 06.04.	 Ostereierbecher gestalten
Mo	 10.04.	 Ostermontag geschlossen		
Di	 11.04.	 kl. Pizzen backen
Do	 13.04.	 Window Color
Mo	 17.04.	 Spiele drinnen und draußen	
Di	 18.04.	 Smoothies mixen
Do	 20.04.	 Trommeln aus Tontöpfen bauen
Mo	 24.04. 	 Spiele drinnen und draußen
Di	 25.04. 	 Tortellinis mit Schinken-Sahne-Soße
Do	 27.04.	 Trommeln bemalen

Stadtputztag

Gitarrengruppe für Anfänger  Gitarrengruppe für Anfänger  
ab Montag, 17. April um 17:45 Uhr im Gemeindehaus in ab Montag, 17. April um 17:45 Uhr im Gemeindehaus in 
Bienrode, Dammwiese 8Bienrode, Dammwiese 8
Die Gruppe ist offen für jedes Alter, evtl. wird später in 
Gruppen aufgeteilt. Daneben gibt es montagnachmittags 
und abends kleine (leicht) fortgeschrittene Gruppen, ge-
trennt nach Kindern und Jugendlichen/Erwachsenen. Auch 
dort sind noch Plätze frei. 
In allen Gruppen lernen, wir Lieder und Songs zu begleiten 
und nach Noten zu spielen. 
Ich heiße Roland Friedrich.Ich heiße Roland Friedrich. Bei Interesse rufen Sie mich 
an (am besten morgens und vormittags) 05307-6628 
oder Sie mailen mir: rolandgebhardfriedrich@web.de oder 
komm/kommen einfach vorbei.

HU/AU Abnahme
Inspektions-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik

Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öffnungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung
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TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991

JULIA 
RETZLAFF
Ihre Landtagsabgeordnete

info@julia-retzlaff.de 0531- 4809818 juliaretzlaff.spd

Ich wünsche 
Ihnen schöne 

Ostertage und 
einen guten 

Start ins 
Frühjahr!

Zweiter Nachtragshaushalt, bessere Ar-
beitsbedingungen in der Paketbranche, 
kindgerechtere Vernehmungen im Straf-
verfahren 
Liebe Leserinnen und Leser,
in der Landtagssitzung Ende März hat die SPD-geführte 
Landesregierung den Entwurf  des zweiten Nachtragshaus-
haltsgesetzes 2023 ins Plenum eingebracht. Neben wichtigen 
Projekten in den Bereichen Wohnungsbau, Krankenhausfinan-
zierung, Bildung und Klimaschutz enthält er vor allen Dingen 
Finanzmittel zur Unterstützung der Kommunen, die aktuell 
die Hauptlast der Unterbringung geflüchteter Menschen vor 
allem aus der Ukraine stemmen. In den jetzt folgenden Haus-
halts-Beratungen werden wir uns außerdem dafür einsetzen, 
dass die dringend gebotene Polizei- und die Feuerwehrzulage 
noch dieses Jahr eingeführt werden können.

Außerdem haben wir unter anderem diese Antrags- 
initiativen auf  den Weg gebracht:

Wir erleben zunehmend einen Wandel in der Kurier-, Ex-
press- und Paketbranche. Lediglich noch ein Drittel der Zu-
stellerinnen und Zusteller ist direkt bei einem der Dienst-
leister in der Branche angestellt. Alle anderen arbeiten bei 
Subunternehmen oder als Solo-Selbstständige. Die Zahl 
der tariflich abgesicherten Beschäftigten geht immer weiter 
zurück – mit allen damit verbundenen negativen Folgen 
für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Vor diesem 
Hintergrund bitten wir mit unserem Antrag „Logistik geht 
auch mit Guter Arbeit: Werkverträge und Nachunterneh-
merketten in der Paketbranche verbieten“ die Landesregie-
rung, eine Bundesratsinitiative mit dem Ziel des Verbots von 
Werkverträgen und Nachunternehmerketten in der Paket-
branche einzubringen. 

In Deutschland kommen jedes Jahr tausende Kinder in Be-
rührung mit dem Justiz- und Verwaltungssystem. Besonders 
als Opfer sowie Zeuginnen und Zeugen in Strafprozessen 
können sie in gleichem Maße wie Erwachsene betroffen 
sein. Insbesondere für Opfer sexueller Gewalt kann die Be-
gegnung mit den Angeklagten äußerst belastend und unter 
Umständen auch traumatisierend sein. Daher hat unser 
Antrag „Vernehmungen im Strafverfahren kindgerechter 
gestalten“ zum Ziel, die Hürden für die Zulässigkeit der so-
genannten audiovisuellen Vernehmung von Minderjährigen 
– also ohne die Beteiligung der Angeklagten – zu senken. 

Mitteilung aus dem LandtagMitteilung aus dem Landtag

Julia Retzlaff, MdL berichtetJulia Retzlaff, MdL berichtet

In Niedersachsen kehrt der streng unter Naturschutz ste-
hende Biber an die Gewässer zurück, auch an unsere Oker 
und Schunter. Die Tiere gelten als „Ökosystem-Ingenieu-
re“, weil sie mit ihren Dämmen dazu beitragen, Wasser 
zu stauen und neue Lebensräumen für weitere Tier- und 
Pflanzenarten zu schaffen. Außerdem wird damit die Bil-
dung von Grundwasser unterstützt. Aber die Rückkehr 
der Nagetiere führt auch zu Konflikten. Ihre Aktivtäten 
können Überschwemmungen von Nutzflächen, Unterhöh-
lungen von Dämmen oder Baumfällungen über Straßen 
zur Folge haben. Damit betroffene Anlieger der Gewässer, 
wie Landwirte oder Unterhaltungsverbände, einen rechts-
sicheren Handlungsrahmen und fachkundige Unterstützung 
bekommen, haben wir den Antrag auf  Einrichtung eines 
Bibermanagement-Konzeptes eingebracht.

Herzliche Grüße
Ihre Julia Retzlaff, MdL
Kontakt: info@julia-retzlaff.de

»

»

»
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen Dreifaltigkeit“ 

Bienrode/Bechtsbüttel

Bienroder Suppenzeit
im geheizten Gemeindehaus, immer mittwoch: ab 11:30 Uhrim geheizten Gemeindehaus, immer mittwoch: ab 11:30 Uhr
Winterkirche heißt, die Gottesdienste finden wie gewohnt im 
beheizten Gemeindehaus statt. 
Aufgrund der steigenden Energiepreise galt es dieses Mal für 
die Monate Januar, Februar und März. 
Die Aktion der Kirchen, ein warmes Gemeindehaus anzubie-
ten, um einen Ort für Begegnungen aller Mitbürger zu ermög-
lichen, war der Auslöser. Schnell fanden sich Helferinnen, um 
das Ganze zu realisieren. Bei einer warmen Mahlzeit sollte es 
gelingen. 
Die Bienroder Suppenzeit begann und wurde für viele zu einem 
festen Termin im Kalender.
Die verschiedenen Suppen wurden von der Schlachterei 
Zimmer in einer großen Therme geliefert. Es konnte sogar 
ein Wunsch für die nächste Woche mitgegeben werden.
Die Bäckerei Zelder spendete dazu frische Brötchen, eine sehr 
gute Ergänzung zur Suppe!
Herzlichen Dank dafür!
Beim Austeilen der Suppe war die Vorfreude von Seiten der 
Gäste zu spüren. Als „Nachtisch“ wurden Kaffee und Kekse 
serviert.

Es hat allen geschmeckt – besonders in der Gemeinschaft!   
Zufrieden ging die Gesellschaft wieder nach Hause.
Auf  allgemeine Nachfrage hin wurde ein Sparschwein aufge-
stellt, dessen Inhalt der Kirchengemeinde zugutekommen wird.
Unser Dank geht an die Helferinnen, die dieses Projekt verwirk-
licht haben und an alle, die zu uns gekommen sind.
Miteinander geht vieles besser, achten wir aufeinander.
Kommen Sie gut durch die Zeit!	
Gerlinde Koopmann
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christos.pantazis@bundestag.de
www.christos-pantazis.de

Für Braunschweig 
im Bundestag

PANTAZIS
DR. CHRISTOS

FROHE OSTERN!WÜNSCHT

Veranstaltungen im April  2023
Do	 06.04.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 06.04.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff
Do	 13.04.	 15:00	 Frühlings-Kaffee
Mo	17.04.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	17.04.	 15:00	 Beckenboden- u. Atemgymnastik
Do	 20.04.	 14:30	 Nachmittagstreff Spiele, Skat
Do	 20.04.	 15:00	 bis18:00 Internettreff
Mo	24.04.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	24.04.	 15:00	 Beckenboden-u. Atemgymnastik
Do	 27.04.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 27.04.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff

Liebe Mitglieder des Seniorenkreises
Am Donnerstag, dem 13. April, um 15:00 Uhr laden wir bei 
Kaffee und Kuchen zu einem gemütlichen Beisammensein ein. 
Damit wir rechtzeitig planen können, möchten wir alle bitten, 
sich bis zum 06.04. anzumelden.
MK.

Seniorenkreis Bienrode
Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 
Telefon: 05303 / 6088

Heizöl • Diesel
Tieflader - Transporte

Anlieferung jeglicher Abfälle nicht mehr möglich!
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Jahreshauptversammlung des VfL
In der letzten Ausgabe des Echos hatten wir bereits ausführlich 
über die am 20.Januar durchgeführte Jahreshauptversammlung 
des VfL berichtet. Einen  wichtigen und bedeutenden Höhe-
punkt haben wir noch vertagt, nämlich die Ehrungen. Hier 
sind sie :

10 Jahre VfL – Ehrennadel Bronze10 Jahre VfL – Ehrennadel Bronze
für Florian Poppe, Lara Skirde, Emma-MarieSchreiber, 
Falk und Svea von Manowski, Lenny und Nico Konrad, 
Erik Oppermann, Maya Ayvaciogu, Flora Zickfeld, Jasmin 
Fastnacht, Brian Seifert, Lea Marie Kompalla, Jan-Philipp 
Romstedt, Finn Dohemann, Arian Kottwitz, Miguel Benze 
und Jan Beccker. 

25 Jahre – Ehrennadel Gold25 Jahre – Ehrennadel Gold
Herzlichen Glückwunsch vom VfL an Bernd Lehmann. 

40 Jahre VfL – Ehrenurkunde und Präsent40 Jahre VfL – Ehrenurkunde und Präsent
Vielen Dank für die lange Vereinstreue an Hans-Jürgen Dörries 
und Jörg-Michael Müller. 

60 Jahre VfL – Ehrenurkunde und Präsent60 Jahre VfL – Ehrenurkunde und Präsent
Wir bedanken uns beim ehemaligen Tischtenniskönig Hergo 
Kopischke für tolle 60 Jahre im VfL

Großes Hallenturnier unserer Gehfuß-
baller
Die Gehfußballer des VfL haben sich inzwischen auch außer-
halb des Braunschweiger Bezirks einen Namen gemacht. Sie 
wurden zu einem 
internat ionalen 
Hallenturnier nach 
Heudeber in der 
Gemeinde Nord-
harz in der Nähe 
von Wernigerode 
eingeladen. 
Die Mannschaft 
wurde ihrer Favo-
ritenrolle gerecht 
und erreichte das 
Finale. Durch ein 
verlorenes Straf-
stoßschießen im 
Endspiel belegte 
die Mannschaft 
den 2. Platz, be-
achtlich.

Nachrichten des 
VfL Bienrode 1930 e.V.

Braunkohlwanderung
Nach längerer Pause konnten wir endlich am 18.Februar wie-
der unsere traditionelle Braunkohlwanderung durchführen. . 
Die ehrgeizige Strecke führte uns diesmal an Wenden vorbei, 
durch Rühme und über die Schunter zur Sandwüste bis zum 
dortigen Schützenhaus, wo wir den verdienten Zwischenstopp 
einlegten. Anschließend ging es zum Sportheim, wo der satte 
Braunkohl auf  uns wartete.
Wir bedanken uns bei unserem Vereinswirt Peter und bei 
Rainer Glindemann für den Pausenservice. 

Heinz Meyer verstorben
Der langjährige Fan unserer Fußballersten, Heinz Meyer, ist 
am 8. Februar im Alter von 91 Jahren verstorben. Seine Lei-
denschaft für die Mannschaft am Spielfeldrand wird uns un-
vergessen bleiben. 

Großer Frühlingspreisskat im Sportheim
Die Verantwortlichen des Sponsorings des VfL laden zu einem 
tollen Frühlingspreisskat ein. Nähere Einzelheiten können dem 
folgenden Plakat entnommen werden.

Andreas Gieseke nimmt den Pokal entgegen
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Bienroder Str. 19  ·  38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 05307 5150  ·  Telefax 05307 8492

info@apotheke-am-fl ugplatz.de
www.apotheke-am-fl ugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-18:30 Uhr  ·  Sa. 8:30-13:00 Uhr

Wir sind für Sie da!

QM-zertifi ziert durch die
Apothekerkammer Niedersachsen

Unsere Leistungen:

  Bestellannahme per Telefon, Fax, 
Internet, E-Mail oder vor Ort

  Persönliche Beratung
  Botendienst im Einzugsgebiet
  Anfertigung von individuellen 

Rezepturen
  Belieferung von E-Rezepten
  Anmessen von 

Kompressionsstrümpfen und 
Bandagen

  Blutdruckmessung
  Verleih von Babywaagen und 

Milchpumpen

Runde Geburtstage

Andreas Friedl 70 Andreas Friedl 70 
Sportkamerad Andreas Friedl feierte am 8. März seinen besonde-
ren 70. Geburtstag, der VfL gratuliert nachträglich ganz herzlich 
und wünscht ihm weiterhin alles Gute. Obwohl Andreas schon 
viele Jahre in Vechelde wohnt, hat er uns als echter VfL-er wei-
terhin die Treue gehalten. Er hat unseren Verein viele Jahre im 
Niedersächsischen Fußballverband sowie im Bezirk und Kreis 
Braunschweig hervorragend vertreten. Dafür und für die lange 
Vereinstreue bedankt sich der VfL. 

Heiko Zips 50Heiko Zips 50
Auch Heiko Zips feierte runden Geburtstag, am 3. März wur-
de Heiko 50. Der VfL gratuliert nachträglich ganz herzlich und 
wünscht ihm weiterhin alles Gute. Von frühester Jugend an spielte 
er bei uns Fußball, bis heute bei unseren Senioren, und war immer 
ein Vorbild für den kämpferischen Einsatz. Danke auch für die 
lange Vereinstreue. 

Maren Nossek 40Maren Nossek 40
Maren Nossek feierte am 1. März ihren 40. Geburtstag, herz-
lichen Glückwunsch nachträglich vom VfL und weiterhin alles 
Gute. Viele Jahre war Maren Stammspielerin in unserer 1. Frauen- 
fußballmannschaft und überzeugte durch tollen Einsatz. Vielen 
Dank auch für die lange Vereinstreue. 
Reinhard Meitzner

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 
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Nach drei Jahren „Pandemie-Pause“: Heimatstube 
lädt zum „Tag der offenen Tür“ am 7. Mai ein
In diesem Jahr fühlt sich Vieles – nach den Hoch-Zeiten der Pandemie – wieder wie 
eine Premiere an; gerade dort, wo viele Menschen wieder in geschlossenen Räumen 
zusammenkommen, gemeinsam plaudern und Dinge erleben können. Nachdem 
die Heimatstube drei Jahre lang für Aktionstage mit großem Publikumsverkehr ge-
schlossen blieb, laden die Mitglieder am 7. Mai 2023 von 10:30 bis 17:00 Uhr zu 
einem „Tag der offenen Tür“ ein, bei dem es „kleine Überraschungen“ geben wird, 
verspricht die neue Vorsitzende des Vereins, Ilse-Marie Cordes. So viel sei verraten: 
Die Besucher erwartet eine „Museumsreise“ durch die Heimatstube!

Heimatstube Bienrode

Im neuen Ausstellungsraum befasst sich 
eine der Themen-Inseln mit der Geschichte 
„dörfliche Schulbildung“. Dazu ist in dem 
ehemaligen Schulraum ein Klassenzimmer 
mit Utensilien aus verschiedenen Zeital-
tern nachgebildet worden. Dazu gehören 
Schiefertafel, Schiefer-Griffel, Griffelkasten, 
Rechenrahmen, Schulwandkarte, Schreib-
federn, lederne Schulranzen, Schulschrank 
mit Büchern und Schreibwerkzeug. 

Der Bereich „dörfliche Alltags- und Wohn-
kultur“ fasst die wesentliche Lebenssituation 
eines Hauses in einem Raum zusammen. 
Dazu gehört die Nachbildung eines Schlaf-
zimmers mit historischen Einrichtungs-
gegenständen wie Bett, Truhe, Schrank, 
Waschtisch, Kinderwiegen und Kinderwa-
gen.

Im Flur sind mehrere Themen durch Aus-
stellungsgegenstände dargestellt: Landwirt-
schaftliche Arbeit durch landwirtschaftliche 
Geräte, ein Hausmodell eines „Anbauern-
hauses“, Karten zur historischen Entwick-
lung Bienrodes, handwerkliche Geräte und 
Werkstücke von Tischlern und Schustern. 
Neu ist die Themeninsel „Religion und 
Kirche“ mit dem historischen Altarbild aus 
der Kirche Bienrode, das die Familie Walter 
bewahren konnte

Zur Arbeit eines Schusters sind die Werk-
zeuge von „Schumacher Willi Laesecke“ 
und Ewald Johannes ausgestellt, der das 
Schuhmacher-Handwerk in Thune erlernt 
hatte.

Im zentralen Raum der Heimatstube 
konnten die vielen Ausstellungs- und 
Einrichtungsgegenstände aus Bienroder 
Haushalten räumlich neu angeordnet 
und gegliedert werden, so dass mehr Platz 
besteht zwischen den Themeninseln „Gute 
Stube – dörfliche Wohnkultur“ und „Kü-
che“ als zentraler Raum des Hauses, in 
dem sich das tägliche Leben abspielte, das 
sich nicht nur auf  das Kochen und Essen 
beschränkte, sondern als Ort des sozialen 
Miteinanders mehrerer Generationen 
unter einem Dach diente.

Zu den Ausstellungsgegenständen zählen 
Stücke, die auf  den gestiegenen Wohl-
stand im dörflichen Raum im 20. Jahr-
hundert verweisen. Die Mobilität und 
der Freizeitkonsum nehmen zu, in den 
Häusern finden sich nunmehr Reisekof-
fer aus verschiedenen Epochen, in einer 
Hutschachtel wird die Kopfbedeckung 
aufgehoben.

In der Küche ist abzulesen, wie sich die 
Lebensmittelzubereitung entwickelt, wie 
Anleitungen wie „Henriette Davidis Prak-
tisches Kochbuch“ oder ein stark genutz-
tes „Koch-Lexikon“ die „Hausfrau“ mit 
neuen Zutaten, Zubereitungstechniken, 
Geräten und Rezepten vertraut macht. Im 
Küchenschrank sind Kochbücher aus ver-
schiedenen Epochen sowohl handschriftli-
che Rezeptbücher sowie Lebensmittel und 
eine Kaffeemühle zu sehen.
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Dieser Tag soll ein Wiedersehen mit dem Bien-
roder Heimatmuseum sein, das sich in diesem 
Jahr für seine Besucher*innen vertraut und zu-
gleich runderneuert und erweitert präsentieren 
wird. Hinter verschlossenen Türen renovier-
ten und reparierten die Vereinsmitglieder die 
Räume der Heimatstube und arrangierten die 
Ausstellung neu, was durch den neu hinzuge-
wonnenen Museumsraum in der alten Schule 
möglich wurde, den das Rote Kreuz abgegeben 
hatte (siehe Waggumer Echo, Ausgabe Januar 
2023). Für alte Freunde der Heimatstube be-
deutet dies ein Rendezvous mit liebgewonne-
nen Ausstellungsstücken, von denen die meisten 
aus dem Besitz der Bienroder Familien gestif-
tet oder als Leihgabe dem Museum überlassen 
wurden. Neu in der Präsentation sind mehre-
re Themen-Inseln und erweitert und neu an-
geordnet wurden räumliche Nachbildungen, 
mit denen sich das dörfliche Wohnen, Leben 
und Arbeiten als Alltagskultur im industriellen 
Zeitalter von 1870 bis 1970 nacherleben lässt. 
Uwe Day
(Fortsetzung folgt)

Im neuen Ausstellungsraum sind 
mehrere Themen-Inseln zu sehen wie 
die Lebensmittelproduktion und das 
Haltbarmachen von Lebensmitteln wie 
Gemüse und Obst durch Zerkleinern 
(Kohlhobel um 1890) Einkochen und 
Einlegen. Neu ist der Bereich „Wäsche“. 
Er zeigt, wie über die Jahrzehnte Hosen, 
Hemden, Unterwäsche, Kleider oder 
Tücher gereinigt wurden und die 
Haushaltsarbeit vor der Einführung von 
elektrischen Geräten eine zeitraubende, 
anstrengende körperliche Arbeit war, die 
„die Hausfrau“ neben der Feldarbeit zu 
erledigen hatte.
� Fotos: Uwe Day
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RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

RAin Sandra Stelzner, Fachanwältin für Familienrecht
Straf- und Opferschutzrecht | Verkehrsrecht | Arzthaftungsrecht | Baurecht

Foto: Reinhard Scholz
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Osterfeuer 2023
Wir freuen uns, dieses Jahr wieder zu unserem Osterfeuer am 
8. April einladen zu dürfen. Ab 18:00 Uhr laden wir daher zu 
Speis und Trank am knisternden Feuer auf  dem Osterfeuer-
platz (hinter dem hohen Felde Noah) in Bienrode ein. Neben 
dem traditionellen Osterfeuer wird es auch in diesem Jahr wie-
der ein Kinderfeuer geben. Als Premiere wird es dieses Jahr 
zudem eine wärmende Erbsensuppe aus der Feldküche geben.
Es ist wieder möglich, den eigenen Grünschnitt von uns abho-
len zu lassen. Diese Abholungen, sowie auch eigene Anliefe-
rungen sind jedoch zwingend vorher anzumelden!
Alle dafür notwendigen Informationen (Ansprechpartner/ 
Telefonnummer) hängen am Feuerwehrhaus Bienrode aus. 
Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung und Anlieferung 
von Grünschnitt aufgrund der strengen Vorgaben nur nach 
Anmeldung und ausschließlich von „Bienroder Grünschnitt“ 
möglich ist.

Aktuelles
Im März führten wir zwei Alarmübungen durch. Alarmübung 
bedeutet, dass die Einsatzkräfte wie bei einem Einsatz alarmiert 
werden und sich erst vor Ort bei der Erkundung herausstellt, 
dass es sich um eine nicht angekündigte Übung handelt.

	Ö Bei der ersten Übung musste sich um drei unterschiedlich 
stark verletzte Personen nach einem Verkehrsunfall geküm-
mert werden. Eine leicht verletzte Person wurde betreut 
und eine schwerverletzte Person, dargestellt durch einen 
Dummy, musste aufgrund der Verletzungen mit einer sog. 
Crash-Rettung so schnell es ging aus dem Unfallfahrzeug 
gerettet werden. Der dritte Verletzte, ebenfalls ein Dummy, 

war im Fahrzeug eingeklemmt und musste patientenscho-
nend durch Einsatz von schwerem technischen Gerät aus 
dem Pkw befreit werden.

	Ö Bei der zweiten Alarmübung ein paar Tage später ging es 
darum, zusammen mit den Ortsfeuerwehren Querum und 
Waggum acht verletzte Personen (Dummys) unter Einsatz 
von schwerem Atemschutz aus einem brennenden Indus-
trieobjekt zu retten und anschließend zu versorgen. Der 
Brandrauch wurde hierbei durch Nebelmaschinen simuliert. 
Lautsprecher simulierten unter anderem Hilferufe von Per-
sonen und das Feuer wurde durch Leuchtmittel dargestellt.
Übungsziel war es insbesondere auch, die Zusammenarbeit 
zwischen den drei Ortsfeuerwehren zu erproben, die zusam-
men den Alarmzug Ost bilden.

Beide Übungen konnten erfolgreich abgearbeitet werden.

Termine
[01. April] Übung Fachzug 90 (Wassertransport)
[08. April] Osterfeuer 18 Uhr

Einsätze
18. Februar 	 008-2023: 	 Verkehrsunfall auf  der A2
21. Februar  	 009-2023:	 angebranntes Essen in Wenden
25. Februar  	 010-2023:	 ausgelöster Warnmelder in Kra-

lenriede
25. Februar	 011-2023:	 Verkehrsunfall mit Verletzten auf  

der A2

Freiwillige Feuerwehr
Bienrode
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Mobile Fußpfl ege & ManiküreMobile Fußpfl ege & Maniküre
Nur Hausbesuche 
Susanne Warter-Schön Susanne Warter-Schön 
Seit mehr als 25 Jahren im Dienste der Menschen unterwegs! Seit mehr als 25 Jahren im Dienste der Menschen unterwegs! 

Tel.: 05307 9404 278 
Mobil: 0172 5443 781
Bechtsbütteler Weg 14, Waggum

03. März	 012-2023:	 tödlicher Verkehrsunfall auf  der A2
05. März	 013-2023:	 ausgelöster Warnmelder in Kralen-

riede
13. März	 014-2023:	 Verkehrsunfall mit Verletzten auf  der 

A2
15. März	 015-2023:	 Verkehrsunfall mit eingeklemmten 

Personen in Bienrode (Alarmübung)
17. März	 016-2023:	 Brand im Gebäude mit mehreren 

vermissten Personen in Querum 
(Alarmübung)

18. März	 017-2023:	 Wasser aus Wand im schwarzen Berg

Das Presseteam

Ereignisreiche Wochen liegen hinter der 
Jugendfeuerwehr Bienrode!

Bereits Ende Februar be-
suchten unsere Jugend-
sprecherinnen zusammen 
mit Jugendfeuerwehr-
wart, Stellvertreterin und 
Ortsbrandmeister die 
Delegiertenversammlung 
der Kinder und Jugend-
feuerwehr Braunschweig. 
Neben den Jahresrück-
blicken, die sich auch 
unseren vielen Aktivitä-
ten im vergangenen Jahr 
widmeten, wurde un-
ser Jugendfeuerwehrart 
Niklas Gieseke am Ende 
der Versammlung für 
seinen Einsatz während 
der Corona-Pandemie, 

der Förderung der Jugendarbeit in der Jugendfeuerwehr Bienrode 
sowie seinem Engagement auf  Seiten der Öffentlichkeitsarbeit der 
Stadtjugendfeuerwehr Braunschweig mit dem Ehrenzeichen der 
Niedersächsischen Jugendfeuerwehr ausgezeichnet.

Unsere Übungsdienste im Februar und März waren mit Übungen 
nach Feuerwehr Dienstvorschrift 3 kurz FwDV3 geprägt. Diese 
hatten das Ziel alle Jugendlichen auf  das Mini-Löwenfeuer Mitte 
März vorzubereiten. Das Mini-Löwenfeuer hat in Bienrode Tradi-
tion, darunter versteht sich der 24-Stunden-Dienst in Anlehnung 
an den Alltag der Berufsfeuerwehr. 
Die Jugendlichen bezogen am Samstagmittag, nachdem sie sich 
zunächst mit einer Erbsensuppe gestärkt hatten, das Feuerwehr-
haus in Bienrode. Daraufhin wurden die Teilnehmenden in zwei 
Löschgruppen und eine Leitstellenbesatzung eingeteilt. Während 
die Jugendlichen im Feuerwehrhaus verweilten, bereiteten die  
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aktiven Kameradinnen und Kameraden 
im Ort verschiedenste Einsatzszenarien 
vor. Darunter z. B. die klassische Ölspur, 
der Containerbrand, die Katze auf  dem 
Dach, einen Verkehrsunfall oder sogar 
ein echter Brand auf  unserem Übungs-
platz. 
Alle Einsätze wurden in der Übungs-
leitstelle per Notruf  gemeldet. Die dort 
schichthabenden Jugendlichen nahmen 
den Notruf  an, wählten die passende 
Löschgruppe aus und alarmierten ihre 
Kameradinnen und Kameraden über die 
Lautsprecher im Feuerwehrhaus. Über 
Funk blieben sie mit ihnen in Kontakt 
und ließen sich Lagemeldungen in die 
Leitstelle geben. Besonders war dabei 
auch der Ort der Leitstelle. Diese war 
nämlich im ELW, dem Einsatzleitwagen 
der Feuerwehr Braunschweig unterge-
bracht.

Zwischen den vielen Einsätzen, über 
zehn Stück am gesamten Wochenende, 
blieb sogar noch Zeit für eine Ausbil-
dungseinheit. Zu Besuch am Feuerwehr-
haus kam ein Rettungswagen der Malte-
ser. Darin konnten die Jugendlichen sich 
einmal genauer umschauen, bekamen 
Ausrüstung und Equipment gezeigt und 
waren sichtlich davon begeistert und sehr 
interessiert. 
Nach 24 Stunden und etlichen Einsät-
zen später waren aber alle Jungs und 
Mädchen sowie die Betreuer sichtlich 
geschafft vom straffen Einsatzgeschehen. 
Nach langer Pause war es aber ein sehr 
gelungenes Feuerwehrwochenende.

Vor dem Mini-Löwenfeuer bekam die Jugendfeuerwehr Bienrode allerdings noch 
freudigen Besuch. Herr Sandvoss von der Öffentlichen Versicherung übergab den 
Jugendlichen einen Spendenscheck in Höhe von 250,00€. Eine Finanzspritze, welche die 
Jugendfeuerwehr für eine anstehende Reise sehr gut gebrauchen kann. Wo es hin geht, 
berichten wir im nächsten Waggumer Echo!

wünscht der SPD-Ortsverein Schunter-Beberbachwünscht der SPD-Ortsverein Schunter-Beberbach

Frohe O
stern

Frohe O
stern
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
mehr als ein Jahr dauert der Krieg in der Ukraine schon an. Er 
bedeutet unfassbares Leid, Tod und Zerstörung für viele Uk-
rainer*innen. Die Hilfsbereitschaft der Braunschweigerinnen 
und Braunschweiger gegenüber den Geflüchteten war und ist 
ungebrochen. Dafür danke ich allen von Herzen.
Wir werden die Ukraine auch weiter unterstützen – finanzi-
ell, humanitär und militärisch. Zugleich halten wir alle dip-
lomatischen Kanäle offen, damit der Krieg ein Ende findet. 
Das gelingt uns aber nur, wenn wir China und die Länder des 
Globalen Südens eng einbinden. Genau das tut die Bundesre-
gierung unter Führung von Bundeskanzler Olaf  Scholz. Für 
uns ist klar: Putin darf  diesen Krieg nicht gewinnen und die 
Ukraine darf  ihn nicht verlieren.

Intensive Arbeit an der Krankenhausreform
Die Arbeit an der Krankenhausreform war in den vergan-
genen Wochen ein großer Teil meines politischen Wirkens 
und wird es auch weiterhin sein. Die Reform ist eines meiner 
Herzensthemen und ich habe für dieses Thema innerhalb der 
SPD-Bundestagsfraktion die Berichterstattung inne. Ich habe in 
den vergangenen Wochen zahlreiche Gespräche hierzu geführt, 
beispielsweise unter anderem auch mit den Geschäftsführer:in-
nen der Krankenhäuser in Braunschweig. 
Ziel der Krankenhausreform ist neben einer Neustrukturierung 
und Stärkung der Versorgung vor Ort auch die Entökonomi-
sierung des Systems durch die Einführung von Vorhaltepau-
schalen. Diese sollen Krankenhäusern den Druck entziehen, 
möglichst viele und hohe Fallpauschalen zu generieren, um 
sich über Wasser zu halten. An oberster Stelle müssen sich 
Patient:innen darauf  verlassen können, dass auch künftig eine 
qualitativ hochwertige Versorgung in den Krankenhäusern 
gewährleistet ist.

Einsatz für Erhalt der Karstadt-Filiale in Braun-
schweig
Als Braunschweiger Bundestagsabgeordneter versichere ich, 
dass ich mich für den Erhalt der Galeria-Karstadt-Kaufhof- 
Filiale in der Braunschweiger Innenstadt einsetzen werde. Es 
sind nach meinem Kenntnisstand viele Bundesmittel an das 
Unternehmen zur Stabilisierung der Finanzen geflossen und 
ich frage mich, inwieweit die Mittel genutzt wurden, um Schlie-
ßungen abzuwenden. Die Filiale in Braunschweig ist meinen 
Informationen zufolge profitabel, sodass regionale Entschei-
dungsprozesse nachvollziehbar gemacht werden müssen. 
Die Beschäftigten waren bereit, viele Entbehrungen und Ein-
schnitte, wie den Verzicht auf  Weihnachts- und Urlaubsgeld, 
auf  sich zu nehmen, um die eigenen Arbeitsplätze sowie ins-
besondere auch um die  Filiale als einen Begegnungsort in 
der Braunschweiger Innenstadt aufrechtzuerhalten. Deshalb 
werde ich mich selbstverständlich für die Interessen der Mit-
arbeiter*innen stark machen. Hierfür stehe ich auch im engen 
Austausch mit Braunschweiger Politiker*innen der Kommune, 
des Land- sowie Bundestages. Wichtig ist, dass alle Beteiligten 
– zu ihnen zählt auch die Eigentümerin der Immobilie, die 

Volksbank Braunschweig Wolfsburg – für den Fortbestand der 
Filiale an einem Strang ziehen.

Öffentliche Vorstellung des Filmprojekts „Desinfor-
mation“
Im September vergangenen Jahres habe ich Schülerinnen und 
Schülern des Braunschweiger Martino-Katharineum-Gym-
nasiums im Rahmen ihres Filmprojekts „Desinformation“ ein 
Interview gegeben. Im Mittelpunkt des Films steht der Umgang 
mit Verschwörungserzählungen und Fake News. Die jungen 
Menschen führten hierfür auch Gespräche mit Prof. Dr. Me-
lanie Brinkmann (Virologin am HZI), Dr. Heike Pöppelmann 
(Direktorin des Braunschweigischen Landesmuseums), einem 
jüdischen Bürger Braunschweigs, Harald Likus (Braunschwei-
ger Zeitung) und Gordana Rammert vom Internetblog Volks-
verpetzer. Ende März wurde der Film im Astor Filmtheater in 
Braunschweig gezeigt. Im Anschluss gab es eine Gesprächs-
runde mit den Interviewpartner*innen und zwei beteiligten 
Schülern. 
Die Jugendlichen haben großartige Arbeit geleistet und einen 
bemerkenswerten Film geschaffen. Ich bin sehr dankbar, dass 
ich ein Teil davon sein darf. 
Gefördert wurde das Projekt von der Bürgerstiftung Braun-
schweig, der VW-Belegschaftsstiftung, der Swiss Life Founda-
tion sowie dem Braunschweigischen Landesmuseum. Filmtech-
nische und künstlerische Unterstützung gab es durch echtrund 
und das Theaterpädagogische Zentrum.  Koordination und 
Begleitung erfolgten durch die Medienkoordination Braun-
schweig (Jugendförderung der braunschweig.de und AWO 
Kreisverband Braunschweig).

Bund fördert Projekt „Vor-Sprung“ mit knapp 
60.000 Euro
Das Projekt „Vor-Sprung – Den Übergang von der Kita zur 
Grundschule für geflüchtete Kinder und Familien erfolgreich 
und sicher gestalten“ in Braunschweig kann sich über eine För-
derung des Bundes in Höhe von bis zu knapp 60 000 Euro freu-
en. Die Summe stammt aus Haushaltsmitteln, die Reem Ala-
bali-Radovan, Beauftragte der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration sowie für Antirassismus, obliegen. 
Im Mittelpunkt des Projekts steht ein gemeinsames Weiterbil-
dungsangebot für pädagogische Fachkräfte von benachbarten 
Kindertagesstätten und Grundschulen, um Kinder beim Über-
gang von einer Institution zur anderen zu unterstützen. 

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Bei 
Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine 
Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS 
MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, 
Telefonnummer: 0531 480 98 22. 

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern!
Herzlichst,
Ihr
Dr. Christos Pantazis, MdB

Mitteilungen aus dem BundestagMitteilungen aus dem Bundestag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet
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Übungsdienste
Am 23. Februar fand ein Dienst außer-
halb unserer schönen Ortschaft statt. Mit 
beiden Fahrzeugen ging es vollbesetzt zur 
Hauptwache. Dort wurde für uns eine 
Führung durch das neue Leitstellenge-
bäude gebucht. Die integrierte Regio-
nalleitstelle, kurz: IRLS, ist die Einsatz-
zentrale für Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz. Nachdem die 
Landkreise Peine und Wolfenbüttel in die 
Leitstellenzugehörigkeit integriert wur-
de, wurde auf  dem Gelände der Haupt-
wache der Feuerwehr Braunschweig das 
neue Führungs- und Lagezentrum errich-
tet. Die Zuständigkeit erstreckt sich über 
die gesamte nichtpolizeiliche Gefahren-
abwehr für die Landkreise Wolfenbüttel 
und Peine sowie der Stadt Braunschweig 
mit insgesamt über einer halben Million 
Mitbürger und Mitbürgerinnen.
Viele Dank an dieser Stelle für den inte-
ressanten Einblick und die Möglichkeit, 
die fremde Stimme am anderen Ende des 
Funkgerätes mal live zu sehen!

Einsätze
(2/2023) Unser zweiter Einsatz in die-
sem Jahr erreichte uns am 24. Februar 
um 15:40 Uhr. Ein Spaziergänger hatte 
auf  einem Feldweg am Dorfrand einen 
herabhängenden Ast an einem Baum be-
merkt, welcher herabzustürzen drohte. 
Schnell wurde dieser Ast durch die aus-
gerückten Kameraden kontrolliert zu Fall 
gebracht und der Feldweg konnte wieder 
freigegeben werden.

Alles nochmal gut gegangen!

Lehrgänge
Unser Kame- 
rad Andre dos 
Santos hat vor 
kurzem sei-
nen nächsten 
Lehrgang be-
standen.�  
Nachdem er 
als Querein-
s te iger  den 
Truppmann 
Lehrgang im 
letzten Jahr 
erfolgreich ab-

solviert hat, kam nun der Sprechfunker 
Lehrgang, auch diesen hat er bravourös 
gemeistert, herzlichen Glückwunsch, 
Andre!
Was nun noch folgt sind der AGT Vor-
check und der entsprechende Lehrgang, 
wir drücken die Daumen!

Fachzugübung
Am 16. März fand der erste Übungs-
dienst  unseres neuen Fachzuges statt. 
Zukünftig bilden wir zusammen mit den 
Ortsfeuerwehren aus Volkmarode und 
Riddagshausen den Personalreservezug 
Ost. Dieser wird eingesetzt, wenn es zum 
Beispiel in unserer Region zu Großscha-
denslagen wie Hochwasser oder Evakuie-
rungen kommt. Trotz eines unerwarteten 
Einsatzes für die Kameradinnen und Ka-
meraden aus Riddagshausen hatten wir 
einen tollen Abend mit vielen interessan-
ten Gesprächen und Einblicken. Vielen 
Dank hierfür an unseren Zugführer J.D. 
sowie an die Ortsfeuerwehr Volkmarode 
für die Bewirtung. 
Wir freuen uns sehr auf  viele weitere 
Übungsdienste und gemeinsame Einsät-
ze zum Schutze aller Braunschweigerin-
nen und Braunschweiger.

Safe the Date
Nach zweijähriger Pause findet in diesem 
Jahr wieder unser sogenannter Oster-
schnack statt. Als Alternative zum Os-
terfeuer wurde dieser vor einigen Jahren 
ins Leben gerufen. 

Bleibt auf  dem Laufenden
Noch nicht genug von uns? Dann besuch 
uns mal im Internet unter: �  
www.feuerwehr-bevenrode�  
auf  Instagram: feuerwehr.bevenrode 
oder auf  Facebook: FwBevenrode. 
Dort werden regelmäßig aktuelle Infos 
geteilt, sowohl von der Einsatzabteilung 
als auch von unserer Jugend- und Kin-
derfeuerwehr.
Wer uns mal live erleben möchte, darf  
gerne zu einem unserer Übungsdiens-
te vorbeischauen und mitmachen. Wir 
treffen uns alle zwei Wochen donners-
tags in jeder geraden Kalenderwoche um 
19:00 Uhr am Feuerwehrhaus, auch in 
den Ferien!

Unsere kommenden Diens-
te und Veranstaltungen
06.04.	 Planspiele
15.04.	 Übung mit Feuerwehrbereit-

schaft
20.04.	 Zug Personalreserve Ost Hoch-

wasserschutz
04.05.	 Einsatzübung Vegetationsbrand

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Mit Feuerkörben und 
Bratwurst laden wir alle herz-

lich am Ostersamstag, also am 
8. April, um 19:00 Uhr zu uns ins 
Feuerwehrhaus ein. 

Wir freuen uns auf  euch!
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2. März
14:30 - 17:00 Uhr

Kommen Sie vorbei.
Das ganze Team freut sich auf  Sie!

Wir feiern Fasching!
Unseren Dienst am 17. Februar haben wir den bevorstehenden 
Rosenmontag genutzt und haben selbst eine kleine Faschings-
feier im Feuerwehrhaus abgehalten. Mit Kamelle und tollen 
bunten Kostümen haben viele lustige Spiele gespielt und einen 
schönen Nachmittag verbracht.

Wie entsteht ein Feuer?
Mit dieser spannenden Frage haben wir uns am 3. März be-
schäftigt und sind dabei den Eigenschaften eines Feuers sowie 
die Voraussetzungen, um ein Feuer entstehen zu lassen, auf  
den Grund gegangen. Nachdem wir theoretisch das sogenannte 
Verbrennungsdreieck kennengelernt haben, ging es nach drau-
ßen. Dort haben wir eine kleine Feuerstelle unter fachkundiger 
Aufsicht errichtet und ein kleines Lagerfeuer gemacht. Dass 
Feuer nicht nur gefährlich, sondern auch nützlich sein kann, 
haben wir in geselliger Runde mit Marshmallows festgestellt.

Der letzte Dienst vor den Osterferien
Am 17. März hatten wir unseren letzten Dienst vor den Oster-
ferien. Dieses mal stand ein Bastelnachmittag auf  dem Plan. 
In kleiner Runde haben wir gemeinsam aus leeren Milch- und 
Saftkartons Osterkörbchen gebastelt. 
Der nächste Dienst findet am 14. April statt. Jedes Kind ab 
6 Jahren darf  gerne mal unverbindlich vorbeikommen und uns 
kennenlernen. Wir treffen uns immer freitags in der ungeraden 
Kalenderwoche um 15:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Bevenro-
de. Unseren aktuellen Dienstplan findet Ihr auch als Aushang 
direkt am Feuerwehrhaus.
Bis bald!

Kinderfeuerwehr Bevenrode



30

�

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!

Neue Kindertagespflege in Waggum
Am 02.01.2023 hat im Waggumer Krähenfeld 8 endlich wie-
der eine Kindertagespflege eröffnet. Die „Waggumer Waddle 
Toddler“ sind eine Großtagespflege, die im Idealfall bis zu 
zehn Kinder gleichzeitig betreuen kann. Damit ist zwar der 
große Mangel an adäquater Kinderbetreuung hier im Ort 
noch nicht vollständig abgedeckt, aber einige Eltern können 
aufatmen.
Im Erdgeschoss des geräumigen Fachwerkhauses stehen ab so-
fort 3 perfekt ausgestattete Spielräume zur Verfügung. Sobald 
der Frühling Einzug hält, gehört auch der große Garten zum 
Spielalltag der Kinder. Hier wird es ein Kletterhäuschen mit 
Rutsche und Sandkasten geben, und ein eingelassenes Tram-
polin sorgt für viel Spaß und Bewegung.
„Eine Tagesmutter bietet den Kleinsten und empfindlichsten 
Mitgliedern unserer Gesellschaft grundsätzlich mehr individu-
elle und familien-ähnliche Betreuung als eine Krippe. Es sind 
deutlich weniger Kinder da, und das Personal wechselt nicht 
ständig, so dass Kinder nicht in ihrer Bindungsfähigkeit gestört 
werden. Das Urvertrauen ist ja ein sensibles Thema, dessen 
Störung Menschen ihr ganzes Leben lang negativ beeinflus-
sen kann“, weiß Nicola Trostorff, die zusammen mit Andrea 
Grebe-Rentz den Betrieb nach einem Jahr Elternzeit wieder 

aufgenommen hat. Dazu steht eine Springerkraft zur Verfü-
gung, die im Krankheitsfall die Weiterführung der Betreuung 
gewährleistet. Die beiden erfahrenen (Tages-) mütter sind sich 
einig:
Die Kindertagespflege steht generell vor wachsenden Heraus-
forderungen. Denn seit Anfang des Jahres hat die Stadt einige 
neue Regelungen eingeführt, die es den Braunschweiger Ta-
gesmüttern schwer machen, ihre Betriebe noch wirtschaftlich 
zu führen.
So dürfen sie nur acht statt zehn Kindern betreuen, wenn mehr 
als drei Kinder unter zwei Jahre alt sind. Doch die meisten El-
tern suchen schon früher nach Betreuungsplätzen. Und auch 
nach Feierabend gibt es wachsende administrative Belastungen.
 „Trotzdem lieben wir unsere Arbeit, und möchten nichts ande-
res machen“, sagt die 58-jährige Musikerin und Mutter von 6 
erwachsenen Kindern. „Singen, gesunde Ernährung und glück-
liche Kinder sind das Patentrezept für einen frischen Kopf  und 
Fröhlichkeit im Herzen.“
Informationen zu Öffnungszeiten und verfügbaren Plätzen fin-
den Sie beim Fams (Familien Servicebüro - eine Abteilung des 
Jugendamtes speziell für die Kindertagespflege) oder per Mail 
unter Ummsitta@hotmail.de
Gerhard Masurek

Mo - Fr 13:00 - 19:00 Uhr
Sa 10:00 - 14:00 Uhr

Hopfengarten 40
38102 Braunschweig

0531 795685
leseratte.bs@posteo.de

www.Leseratte-Buchladen.de

Über 400.000 Bücher schon morgen 
vor Ihrer Haustür?
Brauchen Sie nicht?
Können Sie aber haben!

Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand
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Digitaler Zwilling – Verbesserte Ver-
schleißprognose von Triebwerken

Die Technische Universität Braunschweig arbeitet mit ihren 
Partnern an neuen Technologien, die es ermöglichen den Ver-
schleiß von Flugzeugtriebwerken besser vorherzusagen. Hier-
für wird das Triebwerk digitalisiert und virtuell modelliert, um 
eventuelle Schäden frühzeitig zu erkennen und reparieren zu 
können. Dies kann dazu beitragen, Wartungskosten zu sparen 
und wichtige Rohstoffe zu schonen.
Das Triebwerk ist eines der wichtigsten Systeme eines Flugzeugs 
und ist verantwortlich für die Bereitstellung der notwendigen 
Schubkraft. Die Anforderungen an das Triebwerk sind sehr 
unterschiedlich: Beim Start muss in kurzer Zeit eine sehr hohe 
Schubkraft bereitgestellt werden um das Flugzeug in die Luft 
zu bringen, währen beim Reiseflug in großer Höhe ein gerin-
ger Treibstoffverbrauch und Schadstoffausstoß im Vordergrund 
stehen. 
Das Triebwerk besteht aus verschiedenen Komponenten wie 
den Verdichtern, der Brennkammer und den Turbinen. Jede 
dieser Komponenten muss regelmäßig überwacht und gewar-
tet werden, um eine optimale Leistung zu gewährleisten. Die 
Wartungskosten innerhalb eines Triebwerkslebens können die 
Anschaffungskosten um ein Vielfaches überschreiten, weshalb 
die Planung dieser Arbeiten von hoher Bedeutung ist. Um War-
tungen sinnvoll planen zu können, werden diese in der Regel 
nicht erst durchgeführt, wenn größere Beschädigungen vorhan-
den sind, sondern zu einem wirtschaftlich und ökologisch be-
sonders vorteilhaften Zeitpunkt. Die Ermittlung des günstigsten 
Zeitpunktes für die Wartung ist eine große Herausforderung. 
Dabei spielt genaues Wissen über den aktuellen Zustand des 
Triebwerkes, ohne es demontieren zu müssen, eine wichtige 
Rolle.
Zur Realisierung einer optimalen Zustandsüberwachung arbei-
ten Jan Göing und Sebastian Lück vom Institut für Flugantriebe 
und Strömungsmaschinen (IFAS) an virtuellen Triebwerkszwil-
lingen. Sie könne die Funktionsweise des realen Triebwerks ge-
nau simulieren und deren Zustand überwachen, um eventuelle 
Verschleißerscheinungen frühzeitig zu erkennen und gegebe-
nenfalls zu reparieren. 
Um dieser Herausforderung zu begegnen arbeitet die TU 
Braunschweig zusammen mit der Leibniz Universität Hannover 
und der MTU Maintenance Hannover GmbH an wissenschaft-
lichen Prozessen, in denen das Triebwerk digitalisiert wird, um 
anschließend die aerodynamischen Effekte zu simulieren. Hier-
für werden sowohl einzelnen Triebwerkskomponenten als auch 
das vollständige Triebwerk digitalisiert und mit mathematischen 
Modellen simuliert. Dadurch kann der Einfluss von Verschleiß, 
wie z. B. von Erosion, Korrosion oder Verschmutzung, auf  den 
Kraftstoffverbrauch bestimmt werden. Letztendlich liefern die-
se Modelle wichtige Entscheidungshilfen bei der Planung von 
Wartung und Instandhaltung des Triebwerkes.
 

Niedersächsisches  
Forschungszentrum  

für Luftfahrtam Campus Forschungsflughafen

Zur Überprüfung der mathematischen Modelle lief  das 
Forschungstriebwerk des Instituts für Flugzeugantriebe und 
Strömungsmaschinen (IFAS), das Turbofantriebwerk V2500 
konzpiert für den Airbus A320, im Triebwerksprüfstand der 
MTU Maintenance Hannover GmbH. Hierfür wurden über 
100 zusätzliche Sonden in das Triebwerk eingebaut, um diverse 
die Drücke und Temperaturen in verschiedenen Komponenten 
zu messen. 

Jan Göing, M.Sc.

Detaillierte Informationen finden Sie hier:
https://www.sfb871.uni-hannover.de/de/
https://aeroreport.de/de/innovation/mtu-und-universitae-
ten-spitzenforschung-fuer-zukunftstechnologien
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MJ Bauelemente MJ Bauelemente

10 Jahre MJ Bauelemente GmbH
Fenster ■ Türen ■ Rollladen/-tore ■ Markisen ■ Wintergärten ■ Überdachungen

„Unter allen Aufträgen* verlosen wir ein Wellnesswochenende für 2 Personen“
Hauptstr. 21138527 Meine I Tel.: 05304 - 909923/24 I E-Mail: info@mj-bauelemente.com Iwww.mj-bauelemente.com

* Mind.wert 5.000 3 zzgl. MwSt. und Montage. Aktionslauf bis zum 26.06.2016, 15 Uhr. Gilt nicht für schon bestellte Aufträge.

Frühlingsfest bei MJ- Bauelemente 

am am 1414. und . und 1515. April 2023. April 2023
Hauptstr. 21 | 38527 Meine | Tel.: 05304 - 909923/24 | E-Mail: info@mj-bauelemente.com | www.mj-bauelemente.com
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Rinderbetreuer auf  den 
Kleiwiesen in Waggum 
gesucht
Seit vielen Jahren beweidet der Förder-
kreis Umwelt- und Naturschutz Hon-
delage Grünlandflächen mit Wasser-
büffeln und Hochlandrindern – eine 
der erfolgreichsten und effizientesten 
Methoden, um die Artenvielfalt auf  
den Flächen zu bewahren. Die Tiere 
leben artgerecht auf  den Weiden, sie 
sind ganzjährig im Freien. Das Wohl 
der Tiere liegt uns sehr am Herzen, 
deshalb werden sie jeden Tag von un-
seren Betreuern kontrolliert.
In Waggum auf  den Kleiwiesen (Verlängerung des Waldwegs 
Kleigraben) starten wir am Mai ein neues Beweidungsprojekt: 
hier sollen Wasserbüffel die Teichlandschaft auf  der Waldlichtung 
offenhalten.
Hauptsächlich müssen die Betreuer täglich kontrollieren, ob noch 
alle Tiere auf  der Weide sind und ob es ihnen augenscheinlich gut 

geht. Der Kontrollgang kann zu jeder 
beliebigen Tageszeit durchgeführt wer-
den, so dass er sich optimal in den indi-
viduellen Tagesablauf  einbauen lässt.
Der erforderliche Zeiteinsatz ist gering 
– wir rechnen mit ca. 10 bis 30 Minu-
ten für einen Tag in der Woche. Die 
Arbeit, die Sie leisten, ist freiwillig – 
Sie können Ihr Engagement jederzeit 
ohne Angabe von Gründen aufgeben. 
Bei Krankheit oder Urlaub vertreten 
wir uns gegenseitig.
Wenn Sie mitmachen, erhalten Sie eine 
Einweisung – auch die erfahrenen Be-
treuer stehen für Fragen immer zur 
Verfügung.

Wir freuen uns über jedes Hilfsangebot!
Bitte melden Sie sich bei uns telefonisch (05309 15 94), per Mail 
fun@fun-hondelage.de oder im NaturErlebnisZentrum in Hon-
delage.
Bernd Hoppe-Dominik 

Betreuer haben ein freundschaftliches Verhältnis mit den Tieren

JFV Kickers Braunschweig e.V.

Am 26.02.23 ging die diesjährige Turnierserie erfolgreich zu Ende.
Aufregende Wochen liegen hinter uns. Seit Januar 2023 haben wir 
insgesamt sieben Turniere für verschiedene Altersgruppen organi-
siert und gespielt. Die Turniere fanden in den Sporthallen Hon-
delage und Waggum statt. An den Turnieren nahmen insgesamt 
56 Mannschaften mit ca. 600 Spieler*innen aus verschiedensten 
Vereinen teil.
An dieser Stelle gilt unser Dank zunächst einmal unseren vielen 
ehrenamtlichen Helfern, die jedes Mal im Hintergrund für einen 
reibungslosen Ablauf  gesorgt haben. Besonders erwähnenswert 
sind unsere jugendlichen Kickers. Jeweils drei Jugendliche haben 
mit großem Einsatz und Freude an den einzelnen Turniertagen die 
vielen Spiele umsichtig als Schiedsrichter geleitet und so auf  dem 
Spielfeld für einen freundschaftlichen und respektvollen Umgang 
gesorgt.

Jedes Turnier endete mit einer würdevollen Medaillenverleihung 
und Siegerehrung, so konnten alle teilnehmenden Spieler*innen 
mit Medaillen für ihre großartigen und fairen Leistungen belohnt 
werden. Die ersten 3 platzierten Mannschaften erhielten zusätzlich 
je einen Pokal.
Über den sportlichen Erfolg hinaus wollen wir Kickers den Kin-
dern und Jugendlichen auch soziale Werte vermitteln. Daher un-
terstützen wir immer wieder Projekte, die Kindern helfen,  denen 
es nicht so gut geht. In diesem Jahr haben wir uns dafür entschie-
den, die Hallenturniere wieder für eine Spendensammlung zu 
Gunsten des Vereins „Kinderhospiz Löwenherz e.V.“ zu nutzen. 
Der Stützpunkt in Braunschweig begleitet Familien mit unheilbar 
kranken Kindern und Jugendlichen vor Ort.  Ehrenamtliche Be-
gleiter*innen fahren zu den betroffenen Familien und unterstützen 
sie zu Hause in vielfältigster Art und Weise - von der Betreuung 

Förderkreis Umwelt und Naturschutz Hondelage e.V.

Erfolgreicher Ausgang des Kickers  
Wintercups 2023
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der schwerkranken Kinder bis zur wichtigen Begleitung in der 
Trauerphase. Dank der vielen kleinen Spenden unserer Teilneh-
mer*innen und Zuschauer*innen konnten wir auch dieses Jahr 
einen Scheck an die Leiterin des Kinderhospiz Braunschweig, 
Melinder Lechtenberg übergeben.
Groß war auch die Freude, als die Bezirksbürgermeisterin des 
Bezirks Wabe-Schunter-Beberbach, Sonja Lerche, es sich im 
Laufe des letzten Turniers nicht nehmen ließ, unsere jüngsten 
Fußballer nach Kräften anzufeuern. Voller Stolz nahmen die Kids 
ihre Medaillen und Pokale von Frau Lerche bei der Siegerehrung 
entgegen.
Wir bedanken uns im Besonderen bei dem Bezirk und der Bür-
germeisterin für die tolle finanzielle Unterstützung für unsere 
Turnierserie 2023.
Nach arbeitsintensiven Stunden freuen sich alle Mitverantwort-
lichen jedes Mal auf  Neue, wenn sie strahlende und glückliche 
Kinder sehen können, die stolz ihre Medaillen ihren jubelnden 
Zuschauern vorzeigen können. 
Auf  ein weiteres Mal im Jahr 2024!
Für den Verein
Friedhelm Utermark, 2. Vorsitzender

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
des JFV Kickers Braunschweig e.V.

am Montag, den 24. April 2023 um 19:00 Uhr am Montag, den 24. April 2023 um 19:00 Uhr 
im Sportheim Waggum (Grasseler Straße 20)im Sportheim Waggum (Grasseler Straße 20)

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellen der Teilnehmerzahl und der Stimmberechtigten
3.	 Genehmigung des Protokolls der JHV 2022
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 2022
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen
8.	  Satzungsänderung (§12 Stimmrecht und Wählbarkeit)
9.	 Anträge
10.		Sammlung von Verbesserungsideen
11.	Termine und Ausblick für 2023/2024
12.	Verschiedenes

Anträge sind dem Vorstand spätestens eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich einzureichen.

Wir würden uns freuen, Euch bei der Versammlung begrüßen 
zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand
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Du fehlst im Leben, Du fehlst im Haus
und diese Leere füllt niemand aus.

Robert Lüer
l08.01.1935 z08.02.2023

Bevenrode, April 2023

Herzlichen Dank allen, die sich in der
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Brünsch für die
würdevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Christel Lüer

D

A

N

K

E

Frank Ehlert
* 28.09.1962. † 12.01.2023

Wir danken herzlich und sind berührt
 für die vielen Zeichen der Anteilnahme,
 die wir beim Abschied erfahren durften.

Einen besonderen Dank an das 
Beerdigungsinstitut Kiene

für die würdevolle Bestattung. 

Susi
Julia und Waldi

Noah und Palina

Man sieht die Sonne langsam untergehen und 
erschrickt doch,wenn es plötzlich dunkel ist.
 

Marlies Habermann
30.1.1932 - 7.3.2023
 
Vielen Dank an Pastor Gerloff für die trösten-
den Worte.

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Vera
 
Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis statt-
gefunden. 

	 Reinhold (Heio) Meyer
	 * 21.10.1930        † 20.02.2023

Danke

für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Kränze, für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft

Brigitte Meyer und Familie



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestattung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Patientenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Rittergut Ribbesbüttel

NATURNAH & 
WÜRDEVOLL

EIN ORT  
DER RUHE &  

GEBORGENHEIT

Individuelle Bestattungen im Schutze eines 200 Jahre alten Laubwaldes. Ein naturnah gestalteter 
Andachtsplatz, der barrierefrei zu erreichen ist, ermöglicht Ihnen eine würdevolle Trauerfeier. 

Gutsstraße 11 · 38551 Ribbesbüttelruhewald-ribbesbuettel.de · Telefon: 0160 30 39 571
TERMINE FÜR FÜHRUNGEN & INFOS: Inhaber Julius Löbbecke



 

Rad Spezi Mesmer  
 
Inhaber Eugen Mesmer  
Hauptstraße 51  
38110 Braunschweig / Wenden  
Tel.: 05307- 9405094  
www.rad-spezi.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 - 18:30 Uhr  
Sa.             10:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Auf über 600 Quadratmetern bieten wir Ihnen eine riesige Auswahl an topaktuellen e-Bikes 
 

Professionelle Beratung vom Fachmann           Probefahrt vor Ort möglich           Fahrrad fertig montiert            Riesige Auswahl an e-Bikes und Zubehör 
 


